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Die provozierte Auflösung.
Die preußische Staatsregiermrg hat bei der nunmehr

abgeschlossenen zweiten Lesung der VerfapnngÄior ^ en
ein Entgegenkommen gezeigt, das wirklich mcht Eh
.Überboten werden kann. Um das gleiche Wahlrecht ohne
Konflikte gegen die WahlrechtZfernde dürchzusetzen. war
sie bereit , ihnen alle gewünschten ,.Sicherr>ngen zu ge.
währen. Durch den Mund des Wahlrechtsmmisters
Dr . Drews ließ sie erklären, daß sie auf den Boden der
Sicherungsauträge zu treten geneigt sei und .selbst für
die höchst bedenklichen budgetrechtlichen Anträge sprach
der Finanzminister die Zustimmung der Staattreg te*
rung aus . Taktisch vermied die Regierung all^ . was
nach einem Truck oder einer Reizung der Mehrheit hatte
ausseben können. Bor der Abstimmung über .das gleiche
Wahlrecht in zweiter Lesung erklärte der BlzeprasEnt
des Staatsministeriums , daß die Regierung ihre Ent¬
scheidung über die Frage stn?r Auflösimg erst tn dritter
Lesung fassen werde. Damit wurde den Konservativen
ermöglicht, ungefährdet ihre gesamten Mannen gegen
das gleiche Wahlrecht stimmen zu lassen. Wenn aber me
Regierung gehofft hatte , durch solche Akte der .Rücksicht-
nähme die Gegner des gleichen Wahlrechts einer Ver¬
ständigung geneigter zu machen, so hat sie sich getauschr.
Die Konservativen haben in zweiter Lesung sämtliche
Sicherungsanträge . auch wenn ste noch so sehr den ron-
servativen Grundsätzen entsprachen, medergestlmmt.
Dem Zentrum soll damit die Annahme des gleichen
Wahlrechts unmöglich gemacht werden. Die Hoffnungen,
daß die Gegner des gleichen Wahlrechts bis zur dritten
Lesung ihren Widerstand ausgeben werden, sind äußerst
gering . Nach der Ablehnung des gleichen Wahlrechts
in zweiter Lesung sprach die konservative Presse zwar
Diel von Sicherungen , aber in den Perstandigungsver-
Handlungen zeigte sich die parlamentarische .̂Vertretung
des Agrarierttims und der Schwerindustrie kalt und ab-
lehnend wie bisher . Daraufhin fiel auch ihre Presse
wieder um und proklamierte den herausfordernden
Grundsatz: Sicherungen imd Zusatzstimmen! Ganz
offen deuten die Konservativen das sachliche. Bemühen
der Regierung , einen Wahlkampf in Kriegszerten,. wenn
irgend möglich, zu vermeiden, als -schwache. . Höhnend
behaupten sie, die Regierung dürfe nicht auflosen. Da-
mit erreicht der Mutwillen der Konservativen eine
Grenze, die keine Regierung ertragen kann. Es ist m
Kriegszeiten für eine Regierung einfach die Erichutle-
rung des erforderlichen Kredits , wenn ihr unterstellt
wird , sie füge sich mächtigen Einflüssen gegen ihre bessere
Überzeugung. Das kann sich keine Regierung nachsagen
lassen. ?sn Ungarn hat König Karl in einem Schrei-
ben an Wekcrle diesen um der Dcinisterprastdcntschaft
bettaut und ihm gleichzeittg schriftlich die Ermächtigung
zur Auflösung des Parlaments gegeben für den -iaU,

b daß die Wahlreform abgelehnt wird . Was Ungarn kann,
kann auch Preußen . Gewiß , eine Auslosung m Kriegs-
zeiten ist nicht sehr erhebend. Dr . Friedberg hat selbst
zugegeben, daß sie nicht im Interesse d^s Landes liegt.
Die Schuld dafür trifft auch ausschlretzlich dieienigen
Kreise die die Einlösung des Kvnigswortes aus Partei-
politischem Eigennutz zu hintertteiben suchen. Sie haben
sich nicht gescheut, in einer Zeit unerhörtester Blutopfer
des Volkes den Gleichwert der Bürger zu bestreiten. ^ a,
sie sind so weit gegangen, die Auflösung hercmszusor-
dem . Jetzt verlangt das Interesse des Landes wie .das
Ansehen der Krone und der Regierung , daß dieser
Kampf ausgenommen ffltrb._

Der rumänische Mieden.
B 'A Berlin , 8. Mai . (Eiq. Drahtbericht , zb.) Nach

dreimonatigen Verschleppungen und Verzögerungen , ist
stun endlich das schwierige Wett gelungen famthdje
Unterschriften unter den Vertrag von Bukarest zu brin¬
gen. Die eigentlichen Verhandlungen dauerten nur der-
hältnismäßig kurze Zeit , denn nachdem am 9. Marz dm
erste Vollsitzung der Bevollmächtigten , stattgefunden
hatte , war man , da ihnen ja die Grundlinien des Ver-
träges vorgeschrieben waren , mit den Rumänen i n
wenigen Sitzungen einrg  geworden .. Da ist cs
nicht verwunderlich, daß es rm großen Publikum unan-
genehm bemerkt wurde, als die Unterzeichnung des In-
struments länger und länger  auf nch warten ließ.
Eine aut unterrichtete Stelle weist indes darauf hm, oatz
die Schwierigkeiten, allen Interessen gerecht zu werden,
vor allem in der Tatsache lagen, daß wir einen
Koalitionskrieg  führen und die Wunsche ledes
Verbündeten besonders berücksichtigt werden mußten.
Für den deutschen Unterhändler kam es darauf an , durch-
zusetzen daß der rumänische Staat , dessen Lebensfähig-
fett im Interesse der Erhaltung des Friedens auf dem
Balkan eine zwingende Nostvendigkeit. war , nach Ab¬
schluß des Friedens durch die Verhältnisse sich gezwun¬
gen strh. sich dauernd auf die Mittelmachte und

4 »« auf Deutschland  iu stützen. Hatten wir

diesen Wunsch bei den Verhandlungen allzu ŝ ott in
den Vordergrund gerückt, so w.tte dm Gefahr « ftstan
den, daß Österreich, dessen geographuche Lage Kdazu
vortrefflich befähigtt . dm wirtschaftlichen
durch Transportschittmen in ihrer Durchführung dehM
dert hätte , weil es seine eigenen Jntmessen oedrohtsah.
Es ergab sich also die zwingende Notwendigkeit, Öster¬
reich an allen unseren wirtsä,astliä ên Abkommen zu b e-
teilt gen,  damit es uns bei der Durchsetzung unserer
Forderrmgen unterstütze. Das gelang und es war mög¬
lich, wie der Friedensvertrag zeigt, . die d e u t 1wen
wirtschaftlichem Ansprüche m hollem  Um¬
fange zu realisieren  und auch die Schwierigkeiten
zu beseittgen, die Bulgarien  zuerst machte. Dm
Donaumonarchie andererseits mußte nach der ganzen
Richtung ihrer Polittk vor dem Kriege setzt danach stre-
ben, die Vormachtstellung  auf dem Balkan zu
erringen , wobei der oben angedeutete Zusammenstoß
mit Deutschland sich nur durch außerordentlich geschicktes
Operieren unserer Unterhändler vermeiden netz, um
seine Ziele zu erreichen, war, es Österreichs Aufgabe
und hier konnte es mit Deutschland Zusammengehen —
den rumänischen Staat in eine Art freiwillige
Abhängigkeit  zu - bringen . Grenzucherungen,
wirtschaftliche Verträge von langer  Dauer waren
hier die besten Mittel . Um sich mdes dm Freund-
schaft  des benachbarten Volkes zu sichern, mutzte
klugeMäßigung  angewandt werden und man geht
nicht fehl in der Annahme, daß sie den österreichischen
Staatsmännern , die allzu weit zu gehen versucht waren,
mehrfach von anderer Seite dringend empfohlen tverden
mußte . Indessen glaubt man an maßgebender Stelle,
daß auch das österreichische Volk mit dem Erreichten
recht zufrieden fein kann. Bei Bulgarien  ichernt es
aleichfalls des öfteren eines Zincheiies bedurft zu haben,
daß in der B e s chr ä n ku n g sich der Meister erst zeigt.

Im jetzigen Augenblick  scheint der Frie-
densverttag wie auch die Abmachungen der Verbündeten,
so versichert man uns . die Interess en  eines i eoen
in weitgehendem Maße zu befriedigen : Deutsch-
land 'erhält die wirtschaftlichen  Garantien,
deren es bedarf ftir lange Zeit und hat den W e g nach
der Ukraine , nach der Türkei und Kleinasien
offen; Österreich  hat sich im Ostteile des Balkans
die langerstrebte Vormachtstellung  gesichert;
Bulgarien  sind — ttweit das m der Macht des
Vierbundes liegt - alle Möglichkeiten gegeben,, sich zu
einer Großmacht  zu entwickeln; die Türkei  ist an
ihrer westlichen  Grenze gesichert  worden , um
nun ungehindert in Kleinasien  fernen Zielen nach-
gehen zu können.

Die Schlusssitzung im Schlotz Lotreeanr.
W. T.-B. Bukercft, 8. Mai. (Drahtbericht.) Die gestrig«

Schlußsitzung der FmsdenSvcrhan-dluri-gen mit Rumänien, -die
im' Schloß Cvtrcecmi st-aitfand, wurde kurz vor 11 Uhr vor-
mittags vom Staatssekretär v. Kühl mann  mit folgender
Ansprache  eröffnet:

Möine Herren! Es ist nach langen mühevollen Verhamd-
lungen gelungen, zwischen den verbündeten Mittelmächten
und dem Königreich Rumänien den Frieden zustande zu brm-
aen, Mit diesem Frieiden hat der Kr i eg i m O ste n für die
-Verbündeten seinen Abi chl u ß erreicht.  Wir bofsen, daß
d-e Bestimmung dieses Friedens nicht nur den politischen und
wirtschaftlichen Bedürfnissen der M i t t e l m ä cht e ^ volle
Rechnung tragen werden, sondern auch dem Königreich
Rumänien  die M̂öglichkeit geben, in Zusammenarbeitmit
den Mittelmächten, die -durch-den Krieg geschlagenen Wunden
wieder zu heilen. Ich bitte Sie, meine Herren, zur U n t e t -
zeichnung des Friedensinstruments  schreiten
zu wollen. Ich sihtage dazu vor, daß die Bevollmächtigten der
-einzelnen Länder' sich gruppenweise zusammensehen.

Hierauf schritt man zur Unterzeichnung des Frteidensver-
trags, der mit seinen rechtspoliiifchen und handelspolitischen
Zusatzvert'-ägen einen außerordentlichenUmfang annimmt.
Don deutscher Seite  Unterzeichneten den Vertrag
Staatssekretär v. Küblmann, Wirkl. Geh. Rat Körner.
Minist-eriäkdirektor Kriege, Generalmajor Hell, Kapitän zur
Sce Bene, -für Österreich - Ungarn  Baron Burtan , für
Bulgarien  zeichneten Ministerpräsident Radosla-wvw.
Fttanzminifter Tontschcff, General Tontfcheff. General
Tentilcff, ferner Abgeordneter Kostoff und Professor Mile¬
ts als Vertreter Rumäniens  zeichneten Mrnrsterprasr-
dent ' Mavghiloman, Minister des Äußern Arien, Minister
Vapiu und Burghelo, die Bevollmächtigten der Türkei
waren Minister des Äußern Nesstm-Ber, General FWet-
Pchtta Unterftaot-Ksekvetär des Äußern R-eched Hihmet-Dei.

Kurz vor 12 Uhr wurde -die denkwürdige Sitzung ge¬
schloffen. _

Der Kaiser beim Reichskanzler. W. T.-B. Barl in.
8 Mai. (Drahttericht.) Der Kaiser machte heute dem ReickK-
kanzler etten Besuchu-rid weilte eine Stunde bei chm. Der
Kaiser überreichte dem Kanzler bei dieser Gelegsrch« t das
Eiserne Kreuz 1. Klasse . ' ^

Oie Lage im Westen.
Der Kbendbericht vom 8. Mai . _

W. T.-B. Berlin, 8. Mai, abends. flkmKch. Dmhd-
bericht.) Örtlich« LSmpfe südlich»m» DikkelmscherS« .
vie RS« m« ng der grotzen englische« voerst »-

lager bei Ypern.
Sr . Zürich, 8. Mai. (Eig. Drahtbericht, zb.) Der "Tages-

anzeiger" meldet: Die Engländer setzen die Räum»« « bet  um-
gebeuven Borvatslager bei Upern und Popertrqche pa, «u
mit ste nicht in deutsche Hände falle ».

Ypern unter schwerem deutschen Feuer.
Berlin , 8. Mai . Dim „Berliner Lokal-Anzeiger^

wird aus Genf berichtet: Als Unterkunft für Ententt-
truppen kommt die vollständig zusammengeschossene Ott-

-ickatt L o cr -e nicht mehr m Bettacht. _ Nach emer
Havas -Note dauert das gegen̂ den Abschnitt -̂ ocrege-
richtete schwere deutsche Geicyutzfeuer ununterbrochen
fort . Ferner meldet die Agence Havas dre BeschteMNg
der Stadt Ypern durch deutsche schwere Geschütze.

Die Griechen als Kanonenfutter an der Westsro^ .
W. T.-B. Zürich, 8. Mai. (Dcahtberrcht.) Die „Nuien

Züi-cher Nachr." veröffentlichen einen Protest der
G r i eche n,  die seinerzeit als Atterter n̂ FEckrmch
laden wurden, von denen jetzt 50 000  an tm gnmi■
sind, während 10 000 königstreue Griechen interniert wwwea.

Die ftanzösische Papiergcldpresie.
W T .-B. Paris , 8. Mai. (Drahkbericht.) Durch ein

Dekret wird die .tzöchstsu-mme der Noten., die die Wmm
| Frankreich ausgelben darf, auf 3 0 Milliarden  festgesetzt.

Der österreichilch -ungarische Tagesbericht.
\V.  T .-B. Wien, 8. Mai. (Drahtbericht.) Attrtlich ver¬

mutet vom 8. Mai, mittags:
Südwestlicher Kriegsschauplatz. ^

Dcrs Artill -errefeluer  wirrlde rnur stellernv-erise üiev«
.bafteT Mch von CepoSil -e.  A .m Lsglhr-Be^en, mn Monte
PerÜca unid am -Südhang des Monte Mesi wurden, fettbüche
Erkundungsunternehmunge -n « bgewief ên.
^ “ Der Chef des GeneralftwbS.

General ljertzoH die ZreiheitswSnsche
in Südafrika.

\v  T .-B. Smithfield (OranjefrsistaM), 8. Mai.
bericht. Reuter.) General Hertzog hat hier am SamRag vor
seinm Wählern gesprochen. Er u« r«te ste vormwal ^^Auilreten und legte Nachdruck daraus, daß die Erfüllung der
Wöttche des Landes mit verfassungsmäßigen Mitteln <”»3*»
strebt werden müsse . Die jetzige 8 - it sei dem
günstig. Er habe die Absicht, Lloyd George u»b Wilso -M
Me Me Freiheit versprochen  hatten , bmm Wart M
irebmen. Südafrika besitze diese Freiheit .nvchmcht. Er
nlavbe daß auch viele tausend Englisch sprechende Sud»
KL -, mi, i* * s « * >s
Stimmung für das britffche Reich könne auf Me Sauet ben
Wert der Freiheit nicht ersetzen.

Kriegserklärung Nicaraguas?
Br . Haag, 8. Mai . (Eig . Drahsbericht zb

des Rcuttrschen Bureaus .) Nicaragua erklärte Deutsch-
land und seinen Verbündeten den Krieg. , (Notiz . An
Zust ändiger Stelle in Berlin ist davon nichts bekcmn̂ .)

Abgeordnetenhaus.
ILiaener Drahtbericht des "Wiesbadener TagiblattŜ.f

% Berlin, 8. Mai.
Am Ministertisch- v. Eisenhart-Rothe. . .
Präsident Graf v. Schwerin-Löw.tz eröffnet &* &£ **$

um 11,20 Uhr. — Bei der zweiten Berattng des StaatShanS-
haltsplanes beim

Haushalt »er Lorstverwaltunq
berichtet Abg. Graf v. d. Gröben (kons.) über die Verhand¬
lungen der Kommission. In dem Antrag der Kommi ssu«
wird die Staatsregierung ersucht, MatznahmenWr Besei¬
tigung der vorhandenen Wohnungs - und Mobelnot
„u greifen . Die Regierung wird aufgefordert, beim 2hm
desrat darauf hinzuwirken, daß die Holzbcftande der Heeres¬
verwaltung, welche für militärische Zwecke nichtsmehr be¬
nötigt werden, zur Herstellung von kleinen Hauser», Hemen
Wvlstnmgen und Möbel für die minderbemitteste Bevo^
rung den heimkehrenden Kriegern an die Kommunen und
gemeinnützigen Gesellschaften abgegeben

Auf eine Reihe diesbezüglich vorgebrachter Wunsche der
Wgg Henneberg (kons.). Hnö (Soz.) Wenke (Vpt.), Crüger.
Lovvrnr-ad (natl.) und Eckert(Zentt.) antwortet
^ ^ Landwictschaftsmttisterv. Erseuhart-Rothe: Durch a»S-
reichende,i Einschlag ist erreicht wor̂ n, »aß dw Anfô ê .
gen be-cüglich des Brennholzes  annähernd befm̂ gL
werden"sind. Die Waldstreu  nnrd unentgeltlich zur Ber-
fügung gestellt. An die RegiermlgSvräsidenten ist erne An¬
regung «Zangen, nach welcher de« Wildschaden  na £|
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werden soll. An die ärmere Be-
obigen Preisen abgegeben werben,

w - „ I? «etrrrg « ' werden, daß Holz zum Klerm-
Lb̂ k̂ n l a ^Enden zum Wohnungsbau

£ * ^orstverwultung läßt sich nach wie vor
^ Iw otLIÜ'  Beamten und Arbeiter angelegen sein.

-Forŝ it ^ sgt ^ "'Es ' ion wird angenommen und der
N » ^ r̂ ^ ürfe über die Niederschlagung von
^ie Â runa ^ / » b!e KnegSteilnehmer und über
alter ^ Kriegsdienstes auf das Besoldungsdienst.
Erder kat̂ lischen Pfarrer wurden in erster und zweiter
^ ^ " 8 nach kurzer Aussprache angenommen . ^

dw , erste Beratung des Gesetzentwurfs über
antrrrr* *» X*5ü .^ e ,U den Gebühren der Notare , Rechts.

^ den GerichtSkosten/der
Ä * “ m e" ta " "b M ->.« L,u »'g ’„ t

Äklülü . d--
oVLVx . - k ’ ,if en  den KriegSwohlfahrts.

n der Gemeinden und GemeindeveÄände cmp.U? aU  Berichterstatter den Antrag
derKommissron. wonach den Gemeinden 300  Millionen
Mark tReMe-ungsvorlage 200 Millionen Mark) als weites
® g-wahrt werden sollen. Weiter wird die Regie-

l-rstungSschwächerenGemeinden be-
^wahren, die ihren Beamten, An-

* ' u«d

^jÄTÄ 'üiStS Ä * Ä
^mvsj ^ nber  Antrag Heß (Z- ttr .l aufu " terstüdû a

•fc“C^ "drung von KriegSteuerungs-
^en " if>ti  ® eamten to,rb  der Haushaltskommission
, . Der Gesehenttmrrf. betreffend Anrechnung d-S Krieas.
d.enstkS auf das Dersorgungsdienstalter der Lehrer und
SrCnf glichen Volksschulen, wird in zL ^ r und

nad** m Kultusminist»
“ *Ä 6 fd  die JW der

w £ b» « - » w»

, StTilfrtirtfS ? WijLiS ’ taS
ÄftlÄb . " * K- ^ l- »d- . frS« - !° ftati « ,

Der Domänenetat wird bewilligt.
Nach Erledigung einer Reihe Petitionen  ist bi,

Tagesordnung erschöpft. — Nächst; Sitzung ffreitaa ' iimr-
ifefa ^ rifnSr " “,t -Schluß gegen 4 Uhr.

W kesvkrdrnrr Taabl att.

®6fl. Sr . Neumann-Hofer (BrWp.): 25« begrüßen die Be.
Di « BeAS  der Kriexsb - schädigt - n zu mildern.toLnJZ?*? Bcriikbcrungtgesellschaftengegenüber den Kriegs
deschatigten ist ater oft sebr ninkwüidig

^ * Mf* e (nat.»Iib.'> bringt spezielle Wünsch« auf Ein.
„fS bMt  Betriebe» rat besehen Gebiet in die Reichsversiche.rungrerdnung vor, worauf
^ •*Ua!Ä ,tf'fcf“ tät Ö; Stei« erklärt, daß die Zuständigkeit des
Ne.^ oerstckierungsamts sich auch auf die besetzten Gebiet- erstreik«.
würfen"für̂ den ^ l*n Roflen' B-arb-itung von Ent-

Stusbau des deutschen wasserstratzennetzerdesurwortel

»m dm Ausbau  der SS- fferkrifte
irtt ' - llU ( €- JnX? etnS - Deutschland und die Schwei,
eirund -/ x Meinungsaustausch eiutreten, um die von d»
beit w'dcren Seite bestehenden Bedenken in dieser Angelegen-
IiLVtr U‘tt- ®' r kbn'-m nicht darauf verzichten, di. Dass« .

L-““i i"? tcn' Ich bitte die Regierun̂ mit
Schweiz hierüberm Verhandlungen einzutreten.

& - sasstfss * - swäx
■Wtwf* reftrt̂ bet ReichktrittschastsamtsFreiherr v. Stein-

SSgjTJtSSft * .  ÖS

2 ÄÜ ? l’mi D5* Brrtagung cm. Nächste Sitzung: Freitag
wittsch- ft̂ mt? ^ Beratung der Etats Mr R« chs.'
Wirtschaft.amtS, Reicht-,nmineamts und des Reichsschatzamts

Deutscher Reichstag.
(« gener Drobtbericht des „« icsvadener TagbkattS-.)

# verN». S. Mai
F^ err v. Stein. De. Caspar

av. Biz«pr«s,dent Dr Paasch« erökfnet di« Sitzung um 210 Hb*
668  R -ich-wirtschastsamtswird fo£

' Reichsversicherunqsamt.
mriJÜw B̂"lksp.)i Eine Rentenerhöhuna  iir
L1L8 tragen'^ ' entstehenden Lasten muß

/iM «l lSozl : Mir wünschen ein« Erhöhung der
tto * Hihu£  Einkommens auf 5000 K

ÄSSA 'tSÄS
SJ “ “**? ' te « aMtrn IM . ÄÄÜ
Äi ) la

Umnstaatksekretärim ReichswirtschattSomt w ,

SS . ÄTl . 'Är *“ * ■*» ■»«w^

* ” • *> MMM

Kur hartem kfolz.
Roman von Julia Jobst.

_ ^ t« rhre Augenweide war das Haus mit seinen
^istEoe § ich-n ^ Ä ^ ' ""x grünen Läden und
»ertz gestrichenen Fenstern, deren Sims - kecke Schnörkel
welt̂ nörsv̂ a ^ 5otfl  Mansardenzinimer mit
iwtt vorspringenden Fenstern. Der eigentliche Boden

der Vorderfr-ont den geschweif-
gestrrchenen Giebel auffetzend, aus dem das

ntnde Dachfenster hervorlugte wie ein weit geöffnetes

« art~ , bergisches Haus mit vorgebauter
§ ^ ve. die ihre Stufen zu beiden Seiten abwärts
KS ? "ô -sE Saustür , di- das Entzücken jedes
^ ^ Nokoko Ä en  svH die Linien
T,  wX <d ! r ^ e$ te*n .uud Linken lah man durch
^b ^ w/E " chenss Holzmiter m den Garten, der sich

^ toCSöKT1flai^ moKfl-'?r Seit in  anschn-
♦InlfLk M bcrIor- . Hvhs Baume ließen ihre Blätter
Än » n Äiä ^ l und die Pracht der Rosen hatte haute
S ®rs "r Rasens spottete allein
Sfcrferirt 1 0 ^ ^ers und sog gierrg das willkommene

Nicht einen Blick schenkte der Hausherr diesem Be-
A ' ^ . den emzigen Luxus m seinem Leben bedeutete
^ ŝtteg langsam die Treppe empor und nickte der ihm
Ssfnenden Schwägerin, die ihm nach dem Tode der Frau

ft’” Mdi »”■ « «Meta

— Elise Weber oder Tante Elise, wie sie von der aanzeu
chui bekümmert nach Me

M^ ele wußte, es hatte wieder Ärger gegeben im

V'eTr 'T ~ ° ” im « -kch - ta - s - A- kchPtz.

Per Staffelungssatze wurde erwogen. Staatslekr - iä* at-Zf

»omrollfchwrengkeiten in hohem Makro ° > L~
»enL ^ P00  verschwindend wenig bedeute, die Derwaltuna «!

ÄEL SSJ3SSZ
®te Befristung der Steuern schaffe eine dauernde ZT'
^ch ' öung IN den beteiligten Kreisen. Gerade in den iebia-n
Übergangszeiten ist die Einstellung aus Me mL ©teueren
imb möglich Eine« ZollschuheS bedürft ^ ^ Ünle^
Klima unbedingt . Wenn der 1. Juli als neiitmnft  x . «

gKH .SK siisa -g

Ä !”aaK - ; s£
fortschrittlicher Antrag . Me RtfilLSÄ f n
ber Entrichtung der Steuer frei zulasten,  wurde angen^ unen!

wkesbatzenev Nachrichten.
DieEingemeindung Schiersteins bildete in der vo-.

der Schiersteiner Gemeiwdeverttetu^ tv
^M ^nstam eingehender Beratungen , die zu dem BeLblnb
iwhtten. zunächst - ine Kommission zu wählen, in der S
wressentongruppen. Befürworter und Wdersacher der Ein¬
gemeindung . vertreten sind. D -ese Kommission wurde bJml
tr^ t . nicht nur Bochandlungen mit Wiesbaden einzul-eiten
sondern auch m anderen Gemeinden, die bereits Eiilgemein-
dunc« wrtrage geschlossen haben (namentlich in der U^ ^ d
von Frankfurt, , Erkundigungen über die dabei gemachten Er¬
fahrungen einzuzivhen. ^

— PrrisauShang für Gemüse und Obst Nmb - *-»»*
der stÄMH » i Preisprüsu«

^nusienÄl « Verkäufer von Gemüse und Obst

ein  kl/ines Sondergericht dem ein-fachen Mittagessen zuzusetzen.
MMhi auf bie Briefschaften nieder, die auf

ta  ^ lQtt« ^ s schlichten Schreibtischeslagen. Er ließ
V lerne Prrvatkorresponz niemals ins Geschäft bringen?
^ hatte ihn um den ganzen Genuß gebracht, einen Brief

7L ? °bnes m dem Bann der scharfen Augen Dobms
£ IetJ ' w°ll/e überhaupt nicht beobachtet werden.
An der Schwelle seines vauses hörte die Macht des
großen Detters und Brotherrn auf.
m i Q auch eine Depesche. Er öffnete sie rasch.
mb SSfVSf  liû 'stoßen? Er las - las wieder
aobimoum  sich, als kenne er seine nüchterne Um.
^brmg nicht mehr. Er las von neuem die wenigen
^arte , und ern wunderlicherLaut entrang sich seiner
Kchle. Wre ern Jauchzen klang es, das ein Mensch
gf js ^ vsucht, der noch die Ketten spürt, die er
>?ahr um . ;ahr gettagen hat und deni doch der Glaube
^vmmt. daß sie setzt abgefallen sind, und er frei ist —

Run ein Recken, ein Strecken der kräftigen wenn
°uch ferngttedrrgen Gestatt. Ein Leuchten trttt n̂ die

so matten Augen, und endlich ftndet der Mund
flr°A 3x 2Bbrten- Thoma ruft mit lauter

©ttmnte nach dem treuen Hausgeist. Elise muß dos
Gluck zuerst erfahren. Da steht sie schon rn der Tür und
§^ ubt einen Trunkenen vor sich zu haben, so wund» .
f& Ö At tK  hoch in fet R-ch.cn

"̂ Us ist es mit der Sklaverei. Elise, ich habe das
lrwße Los! Nun werdet

^ngshandel eröffnen, großmächtiaer Herr
lne Augen aufsperren. Bei Gustav

Bernhâ Dohm lernt man. w« Geschäfte gemacht wer-
den. ^hi werdet bie Konkurrenz schon spüren. Der
Ko nnnerzi^ratwird si ch ivundern, wenn sich der .Kramer
«* ®°*° Wwiintufinflaa sft»- »«st Uad iw. äuae '„ btsx

f,^ Uffn ^ CT aU  auch im Laden  emoi PreiSau -^
r-changk-n. Außerdem muß an jeder mn Laden oder Eck»-.

sLw.er bcsindlichon Wvrewsorte und an jedem einzelmm ^ ,'
^ ”5*' ^ ®enxüfe oder Obst befindet. Msichtb^

werden. Do
kaufenden PE -kums erlasienen Befkimmur^

te' ls mt Absicht immer noch nicht völlig
^ ^ aktenwe ^ m . sieht die Preisprüßungsstelle sich ver«̂

wiederholt zu veröffentW^
Kontrollbeomten angewiesm

' Zuwiderhandlungen zwnkS Bestrafung
kich zur Anzeige,u bringen.

Das ^ chŜ ^ ^ übermäßiger Preissteigerung straffrei.
5?*̂ OT«ner neueren Entscheidung Ge.

Äff auszusprechen, ob sich der Kauf«
«n «r Ware be: vorliegender ubermäßüger PveiSsteige:

r 4 ! ' I !*9 llkichsScricht hat diese Frage v^ eint
mÄ ftchrt auS : Nur wer -übermäßige Preise fordert Ä>er sich

ober versprechen läßt , ist noch
übermäßige Preissteigerung zu b*.

ytrn.pn, also der Verkäufer , nicht auch der Käufer . s
ber Biebricher Eisenbahn-DiebstahlsaffSre sind in-

Veriioftungen erfolgt , so daß die Gesamt,
za^ der F -stgenommeuen sich heul« bereits Ms 21  beläuft
J ^ ÜM?« n ^ eA ^ mlf ftelcn  Iutz gesetzt wô en.
^ .^ br'gen hat sich inzwischen ergeben, Miß nicht das hiesige

/ ? °b» n da? M«»nzer in der Sache zuständig ist, bm
sich  mcht Ms preußischem, sondern Ms hessische«

^bxet b̂ mdet. Die weitere Untersuchung wird daher in
Lmmt ^ auch die Sache zur Gerichtsverhandlung

— Das Sinken bes Geldwertes trat gestern wieder zu¬
rage bei einer Versteigerung, -bei der für einen Perser Teppich

ber Saaten . Nach dem übereinstimmen-
Randwerte stehen die Saatfrüchte und Futter.

art« el zurzeit so ausgezeichnet, wie mau dies feit Jochreu
^ beobachtet Mns steht schon jetzt sicher, der Ertrag
an Stroh wird den vor,ahrtgen mn reicklich das Doppelte
übersteigen. Berlouft mich die Roggenblüte gut . so ist mit
emer richtigen Rekordernte im ganzen Main - und mittleren
R^ rngÄtet zu rechr.en. Die Kleefelder  und Mesen
ßehen ebenfalls so ausgezeichnet wie selten zuvor. An grünem
Kwehevrscht zurzeit «in so starker Überfluß, daß der Rotklee
beispaelAveff« zum grüßten Test zu Kleeheu verarbeitet wer.
den muß, zumal auch all« übrigen Kleeorten eine überreich^
Ernte , im ersten Schnitt wenigstens, versprechen. DaSselb-
gnlt von den überMs üppig stechenden Wiesen,  deren GraS
in längstens 6 Wochen gemäht wird. Di« f-echr günstigsn
iVütterMSstchten machen sich bereits in einer stark vermechrten
Kälberaufzucht bemerkbar

— Franenbikduag— Frauenstadiam. Am Freitag, den 10..
und Samstag den 11 Mai , findet in 2Si«-?Laden die 18. Mitglieder-

CW r-IJ’nB teS  Ber eins Frouenbildung — Frauenstndium. der .
ai, tdI.1'' t, f'en m verschiedenen deutschen Städten umfaßt, statt

Der Verein l,at durch Schaffung und Erschließung von AusbildungS- :
uno Er werbtmoglichkefien für Frauen bemerkenswette Erfolge er- ^
St«» und die ragetordnung der diesjährigen Versammlung weist ^
ouifi «in dielieitrpes Programm auf. Die Fram der Einbefisschul«
wird von Herrn SwMschulrat Dr. Sickinger-Mannbrim behandelt
werden. Dr. Elif-beth Altmann-Gottheiner lMminhenni wird
jE Drgane der sozialen Fürsorge" sprechen und
D^ Elisabktb!-,,der?.Düsseldorf über „Die bessere gewebliche Aus-
^ '."N der Frau" Diese Vorträge finden ,m Saale de» Park-.-
Hotels. Dichebnstraße, statt. Beginn der Ätzungen 914 Uhr vor-
mittags Auch Nichttmtgliedcr haben gegen Lösung einer Teil-

Freitagabend spricht Frau Marianne
Weber-Heidetterg im kleinen Saal des Kurhaus-; bei freiem Ein. '
rn« über ,.Dte brsmderen Kulturaufgobender Frau".

JfiaeMIscher Gottesdienst. Israelitische Kultusge.
me in de  Svnapoge : Michelsherg. Gottesdienst in der Haupt,
stnaaogê Freitag- abends m  Uhr , Sabbat: morgens 9 Uhr nach-
mittag. 8 Uhr, Ausgang 9.50 Uhc. Wochentage: morgens 714 Ubr
dm"? bi«̂ £ $I ' t8emchlb' 6iHî d  ist geöffnet: Dienstags
a- - r 2..erl i fL* e Kultnsgemeinde.  Synagoge:

33  Freitag : abends 7%  Uhr , Sabbat: morgens
^s iihr, Vortrag 1l>1j Uhr, nachmittags 41h Uhr, abends 9.50 Uhr

^chentagc ^ neigcn, 7 Uhr, nachmittags 61h Uhr, abends 9.50  Nhri

Wilhelm, ist zum Kaufmann ffi'boren. Er ist der Klüaste
von allen, darum wollte ihn auch die Konkurrenz" -7Kte schon Zukunstsmusik- „einfanfien. Ja,
prost Mahlzett, mein lieber Gustav, ich behalt' den
jungen  selber. Wir brauchen euch nicht mehr, sucht euch
i^ in Prokuristen keinen Schritt mehr mack^ich in das Haus - ich kundige."

Verrückt̂ war Thoma bei seiner sprudeln-
rlnd Äu dem großen Zimmer umher gelaufen, wäh.
£SjL ®S£e auk den nächsten Stuhl gefallen war. als
frX » p “l e nt^ Ehr . Auch in ihrem Kopf
kreisten dre Gedanken wre rn einem Wirbel, und ihre
kleinen, fteundluyen Augen glick̂ n in diesem Auqen-

^rocken «! Häschens. Die ertappte
SL * fl  x 6<? •bem  Wunsch, daß das Glück an ihrem stillen
Haus und fernem ebenso stillen, in sein Schicksal et-
gierten Herrn vorbergegangen wäre.
..„.̂ °^ urrenz! Sie klammerte sich als echte Tochter
ihrer Umgebung an dies eine Wort. Das aebar ein«
Todfemdschast zwischen den Familien, schon den Versuch
dazu wurde der Kommerzienratnie verzeihen.

würd?g " öu  E Thoma, das ist deiner nicht
-.Soll ich etwa noch Prokurist bleiben?" fuhr derExywager aus.
„Du könntest Teilhaber werden."

di. 'F ^ aber? - Was bedeutet das da" - er wieß auf
m den Summen, die in

dem Geschäft alliahrlrch umaesetzt werden. Aber dieses
Vermögen, das mir das Glück in den Schoß wirst soll
rollen und wachsen, und den Dohms Steins in den Weg
werftn kleine Sterne. Hier einen und da einen, man
mcht ihnen eine Kundschaft weg. man kreuzt immer wie-

Eren Weg, spurt neue Absatzguellen aus. Wozu
oy0*6 H n.n der Wilhelm da, der nicht umsonst seine drei
Iah « schtqere LebpLelt bei DohmL durchgemacht hat.

^ ÜKttfcuiQ
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Bus  Provinz und Nachbarschaft.
FC Äifictt, 7. Mai. Di« Kirschenernte fällt  hier gering

0US. Ein Teil der Bäume hat gar keinen, der andere nur wenig
Bchanij Die nasse Witterung während der Blüte scheint die
Schuld zu sein. »

— Mainz. 8 Mai . Der Buchdrucker  Georg Schmelz
ist äm 7. Mai 76 Jahre  rm Geschäfte der Buchdruckerei von
Zakcrn tätig gewesen. Der Jubilar ist 84 Jahre alt, seine Frau
hat das gleiche Alter. Beide erfteuen sich der besten Gesundheit.

Handelsteil.
Getreide- und Brotpreise bei uns

und im Ausland.
Der Wochenbericht der Preisberichtsstelle des Deut¬

schen I. an d wir tschalt srats  vom 30. April bis
6. Mai 1918 führt aus: Nichts hat stärker die alte Wahrheit
erwiesen, daß das Brot das wichtigste Nahrungsmittel des
Volkes bildet, als der Krieg selbst. Die Entente verzichtet
ir. ihrer Notlage, in die sie der U - Bootkrieg  gebracht
hat, lieber auf die Zufuhr von Munition, Waffen und Sol¬
daten, als auf die Zufuhr von Brotgetreide. Aller verfüg¬
bare Schiffsraum wird jetzt in erster Linie  dazu ver¬
wandt, Weizen und Weizenmehl und nochmals Weizen¬
mehl  und Weizen nach England , Frankreich und
Italien  zu verfrachten. Angesichts dieser Sachlage
spielt von allen Lebensmittelpreisen jetzt der Brotpreis
die erste Rolle. Bei uns in Deutschland kommt zu ihm noch
als fast ebenbürtig der Kartoffelpreis hinzu. Bei den
spärlichen und vielfach unzuverlässigen Angaben über die
Brot- und Getreidepreise ist es äußerst schwierig, ein ge¬
naues Bild von dem jeweiligen Stande zu geben. Die
nachstehende Übersicht  möge als Anhalt dienen. Die

Umrechnung in Reichsmark  ist nach den:
Friedenskurse erfolgt, was vor allem bei Rußland  mit
seiner völligen Entwertung des Papierrubels zu unglaub¬
lichen Zahlen führt. Die Getreidepreise für die Schweiz,
Holland und Skandinavien sind die geschätzten Preise für
den eingeführten Weizen; überall sonst sind die Höchst¬
preise für inländisches Brotgetreide eingesetzt.

Getreidepreis Brotpr«
in Mark pro Tonne in Pf. für 1
Weizen Roggen

Deutschland . . 290 270 22
Österreich . . . 340 340 22
England . . . . 329 — 17
Frankreich . 480 — . 24
Italien . . . . 46« — 24
Schweiz . . . 600 — 26
Holland . . . 600 — 24
Dänemark . . . 600 — 12
Schweden . . . 600 — 42
Norwegen . . . 600 — 42
Spanien . . . . 361 — 15
Ver. Staaten . . 349 438 17
Kanada . . . . 341 — 17
Rußland . . . 800 650 100

Bei der Beurteilung der obigen Brotpreise ist noch zu
beachten, daß sie in sich nicht ganz vergleichbar sind, weil
das Brot je nach der vorherrschenden Getreideart aus
Weizen  oder Roggen  oder Gemisch  von Brotge¬
treide mit anderem Getreide oder anderen Zusätzen herge¬
stellt ist Immerhin geht aus der Übersicht hervor, daß
die höchsten Brotpreice zurzeit in Schweden, Norwegen,
der Schweiz, Holland und ferner in Frankreich und Italien
bestehen. Wenn in manchen Ländern die Brotpreise den
hohen Getreidepreisen nicht entsprechen, so liegt dies
daran, daß verschiedene sowohl neutrale als auch feind-

liche Staaten schon seit längerer Zeit dazu übergegan̂ n
sind, einen Teil des Brotpreises auf d»
Staatskasse  zu übernehmen. So zahlt Großbritannien
jährlich etwa 800 Millionen Mark Zuschuß,  ebenso das
kleine Dänemark allein gegen 100 Millionen Mark und
ähnlich die Schweiz. Von besonderem Interesse dürfte
aus der obigen Übersicht noch der Roggenpreis in den Ver¬
einigten Staaten sein, der fast 100 M. für die Tonne hoher
ist als der Weizenpreis. Die Erklärung hierfür liegt darin,
daß der Roggen keinen Höchstpreis hat, sondern frei ge¬
handelt wird

Berliner Börse.
$ Berlin, 8. Mai. (Eig. Drahtbericht.) In der jetzt

vorherrschenden Zurückhaltungan der Börse hat auch der
Friedensschluß mit Rumänien  eine grundlegende
Änderung nicht  bewirkt . Bei nicht ganz einheitlicher
Kursbildung war aber die Grundstimmung als fest zu be¬
zeichnen Am Montan- und Schiffahrtsmarkt trat die ■
Realisationsneigungetwas stärker hervor und bewirkte ein
leichtes Abbröckeln der Kurse. Rombacher waren auf
gestern kräftig erholt. Auch für Elektrizitäts- und Rüstungs¬
werte waren leichte Besserungen überwiegend. Orientbahn
und türkische Tabakaktien stellten sich im Einklang mit
Wien niedriger. Für Petroleumaktien zeigte sich bei zeit¬
weise schwankenden Kursen Interesse. Am Rentenmarkt
hat sich nichts geändert._ _

Die Morgen-Ausgabe umfatzt 8 Seiten _
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J
f Weibliche Personen )

f Kaufmännisches Personal )
Grolles Fabrikbüro in

Biebrich sucht zum mög¬
lichst baldigen Eintritt z.
Bedienung einer größeren
Televbonzentraleeine in
gleicher Stellung bereits,
tätig gewesene gewandte
Telephonistin.

Geeignete Damen wollen
Bewerbungen mit Zeug¬
nis-Abschrift., Lebensl. u.
Angabe der Gehaltsansor.
u. 31. 869 an d. Tcigbl.-
Verlag einreichen. 418

Pütz!
Pntzverkäuferin fof. flef.
Oleschw. Schaeffer Nachf.,

Wcbergasse 12.

Fachkundig.
Personal

| für den Verkauf und!
Packtisch, event. auch|.Kriegersfrauen, für >

Ihalbe Tage sucht
Würtenberg.

IWiesbaden. Reugaffe.
BHämmmanammanrnsm
Braves solides Mädchen

als Verkäuferin gesucht.
Äickerei Sattler» Taunus-
straße 17._

Lehrmädchen
für Konfi türengeschät g.
sof. Vergütung gesucht.
Niederlage L. Faßbender.

Langgasse 24.

TüchtigeZuarbeiterirmen
sucht

Ernst Unverzagt.
Weber ga sse 6._

Fleiß. Flicknäherin
iür sofrt gesucht. Gute
Verpflegung. Schiersteiner
" traßl "" "Straße 36, 1 r._
Jemand zum Ausbessern
der Wäscheu. Kleider ge¬
sucht Kl. Wilhelmstraße 3,
Parterre.

lüf . Mil!
ur größer? Fremdenh. in

Thüringen gesucht. Off.mit I. Referenzen unter
T. 629 an d. Tagbl.-Verl.
Einfache Stütze
die gut kochen kann, zu
2 Damen gesucht x

Parkst raße 8, Part.

Durchaus tüchtige

MW
bei hohem Gehalt gesucht.KWer&Ittcoöl

Taunusstraße 4.
Friseuse

sofort gesucht.
Andres. Sviegelgaffe 1,

Friseuse, w. ondulieren
kann, für morg. ¥28  Uhr
gesucht. Engel, Friedrich-itraße 27, 3.

Friseuse
zwischen7—3̂ 8 Uhr nach
der Göbenstraßc gesucht.
Off. mit Preisangabe u.
B. 630 Ta gbl.-Verlag,

Für unseren Spezial.
Damen - Frisser - Salon
sniben junge Lehrmädchen
unter günst. Bedingung.

Klaes ». Terhorst.
Kir chga sse 64, 1.
Büglerin

und Hilfskräfte gesucht. ,Waschanstalt ..Ganvmed''.
Oranienstraße 35.

CäEEÄiSEiD Steüücrituiett
I mm . . r . V. lBerkäuferiunen

für Trinkhallen gesucht.
Karl Hoch. Dotzheimer
Straß « 106._

Wirklich tüchtige ,Schneiderin
ins SauS gesucht für
bess. Damcnkleider. Off.
mit hiesta. EmpfehL unt.
L. 628 TagbL-Berlag.

Zuarbeiterin
gesucht Kirchgasse 29, 2.

Maschinen-Rähertnnen
gesucht Dahnhofst raße 20.

Maschinen-NSHerin
bei g. Lohn ges. I . Bache,
Neugasse 19.

Geübte
MascknneunSherinnen

für Milirärarbeit s. MarMiiller. Babu bofstraße 29.auarb.u.Lehrmädchen. aes. Aorksrr. 18, 2

per sofort gesucht.
Hans Sachs,

Kl. Schwalbacber Str . 10.flllfciiMietimini
fudPil: s °» . Dovb. Str . t«s

Einfaches anft. Kinder
fräulein oder Kinderaärt
nerin 2. Klasse zu zwei
Kindern von 1 u 2 Jahr,
zum 18. Mai gesucht,

Frau Gerichtsassessor
Clemens Döhmer.

Alexandrastraße 16Vorzustell. von 2—4 Uhr
oder abends nach 7 Uhr,

Tüchtige

hand-
ftickerinnen

für dauernd
gesucht.

Offert, mit Gehalts-
anfprüchen unt. K.626
an den Tagbl.-Verl.

Daselbst ei«

aus guter Familie
gesucht.

T»«ht. 1. u. 2. Arbeiter.,
u. Lehrm. g. sof. Berg. s.
gesucht. Geschw. Schaeffer
«acht.. Webergasse 12.

Ein zuverlässiges
Kindrrfränlein

mit guten Emvfehl.. w.
stch etwas ,m Haushalt
mitbeschasligt, wird Tut
einen Knaben von 634
Jahren gesucht.
Frau Michels. Berlin W

Gentbinerstraste 28._
Kindermädchen

für halbe Tage zu ' zwei
Kindern gesucht. Frau
Riesel. Dotzheimer Str . 11
Dame als Wirtschafterin

für Hotclpens. gci. Ang.
an Hvtelvens. FrHenmeer
Hochwaldbausen. Oberhess,
Suche Köch., Büfettfrl.,

Kinder-, HauS-, Allein- u.
Küchenm. Ar. Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellen
Vermittlerin, Wa«nnann
str aße 81, 1. Tel. 2R8._
Alte alleinstehende Dame
sucht sof. oder zum 15. 5.
fmdiirger!. Kliüjln
il. % WvMSWen
Meid. m. ,Zeugn. 12—12u.8—7 Wilbelminenftr. 47

Suche Pensions-Köch.,
Zim.̂ Haus- u. Küchen¬mädchen sofort, Scnson.
Frau Kathinka Hardt,
gewerbsmäßige Stellen-
ri ^ &ÄÄ'

ncf. Sonnenberaer Str . 58
Saub. flelC Mädchen

für Küche u. Hausarbeit

Tüchtiges
Zimmermävch.

welches servieren kann, ge¬
sucht. Lohn 30 Mk Trink,
gelder 40—60 Mk. monatl.

Pension Elbrrs,
Paulinenstraße 1.

Ecke Bi eritadter Str.
AG.
gesucht. Vorstellung erw.

Hotel Ernst Müller.
RüdeSheim am Rhein.

Sofort gesucht
argen hohen Lohn. Trink
gelder. gute Beköstigung
u. freundl. Behandlung
rin erstes. gewandtes,
tüchtiges
Hausmädchen

^Zimmermädchen
mit jährigen guten Zeug,
niffrn. Sich vorstellcn
Töchtervcnsionat Wolfs.

Kavellewstraßr 81.

Hausmädchen
Zimmermädchen

sucht Billa Esplanade.
S onnenberaer Str . 30._ _
Tncht. HanSm.
für kleinen Haushalt mit
1 Kind gesucht Kaiser.
Friedrich-Ring 67,  1.

Sauberes gewandtes
Heusmädchen

mit guten Zeugn. zum
15. Mai oder später ge-
iuckit Beetbovenstraßc 10.

Gesucht zum 15.- Mai
bei hohem Lohn besseres
zuverläffia. Alleinmädch..
welches auch kinderlieb,st
ein Kindl bei Ueltzen,

Rikolasstraßc7.
Grdtilll. MSdtzeii
für Haus. u. Küchenarb,
m kl. Haushalt (o  Perf .l
bei gutem Lohn u. guter
Kost gesucht Klovswck-
ktra ste 21. 3 rechtS. _ _

Ein Alleinmädchen
'ort gesucht. Wehgandt,
:beraasse 39.

Ein tücht. Dienstmädchen
zum 15. Mai gesucht. Ntih.
Goldgaffe 18,  2 . _ _

Älleinmädften
gesucht Äiisenplatz 8, P

daS selbst, kocht, in Herr-
scbaftshauS>3 Perf.l für
sofort oder später gesucht.
Gute Berpfl., hoher Lohn.

ml  SKSBitn
in kl. Haush. (2 Person.)
gesucht Kavellenstraße 71,
Part ., vorm. u. abends
nach 7 Ubr anzutreff en. ,

— . - 1

©lOflttl . Mtzk«
zu alleinsteh. Dame ges.
Zu melden dis 10 morg.
oder 2—4 Uhr nachmrti.
Frau Übrig. Taunushotel.
Brav. Mädchen für sofort
gesucht Roonitraße 3, P.
Saub. Mädchen gesucht.

Kohl, Seerobenstr. 19, P.
Ein besseresMädchen

sofort gesucht, m. Famrl.-Anschluß. Hoher Lohn.
Frau L. Dieb,

Luisenstraße 22. 1, Stock,
Saub. Alleinmädchen,

welches etwas kochen k.,
aes. Schierst. Str . 10, 1.

Alleinmädchen
in ftnberl. kl. Haush. ges.Momberger, Röderstr. 45.

Sofort oft. 15 . 5 . |cvangel. älteres zuverläff.
Mädchen, erfahr, i.  Kucke
u. Haus, für herrschastl.
Haushalt eines einzelnen
Herrn in kleine Stadt am
Rhein gesucht. Angebote
mit Bild und Gehaltsan-
sprüchcn an

Frau Geh. Rat Bera.
St .-Goarsbausen a. Rh.
W Iran
oder Mädchen, w. gerne
mitarbeitet, für Zimmer
und etwas Lohn gesucht.
Zu meld. bis 10 morgens
u. 2—8  Uhr nachmittags
im Taunnshotel.

Zu sofort gesucht
besseres Mädchen zur Aus¬
hilfe für Kücheu. Haus.
Näh. Blumenfeld, Taunus¬
straße 4, von 8—10 und
1—3 Uhr,_ ü_
Bertrauensw.

Mädchen
oder unabhängige Frau
für einige Wochen zur
Aushilfe bei FamilieN-
Anschluß gesucht. Offert,
mit GehaltSangaben unt.
K. 630 an den TagbL-B.

Gut empfohlene Frau,
die bei 2 älteren Leuten
einige Stunden HauSarb.
besorgt, erUilt daselLst ein
Zimmer u. Küche frei ab
1. Juni . Offerten unter
L. 625 cm den Tagbl.-Verl.

Saubere zuverl. Frau,
die auch Maschine nähen
kan», vormittags 2 bis
3 Stunden ges. Taunus-
ftraöe 34. 2 rechts.
Mädchen od. Kriegersfr.
von morg. 9—live gegen
gute Bezahlung gesuchtEleonorenttraße 4, 1 l.

Tücht. sauberê Frauod.' Mädchen .für  vorm.
2 Stunden ges. Scheffel¬
straße 5, 2 l.
Schulentl. jg. Mädchen

für die BormittaMt . ges.
Frau Wentz, Kl. Wilhelm-,'träße 7. 2. Meld. vorm.

Schulentl. Mädchen
f. l. Hausarb. u. zu 5j. K
mitt. a.  Wielandstr. 25, P,

, Saub. Monatsmädchen3 Std. am Tage gesucht.
| Bester, Rauenth. Str . 17.

Zuverlässige saubere
MouatSfran

von 8—3̂ 11 Uhr vorm.
.,rt
_ _ _ _ (t. Söul.
im Tagbl.-Verlag._ Wd

iupett. Monatsfrau ,—̂2 Std . vormittags bei
alleinstehenderDame ge¬
sucht Gltviller Str . 12, 3.

Saubere Monatsfrau
für 2 Stunden ges. Moritz-
stvaße 35. 1.

Saubere Monatsfrau
ob. Mädchen ges. Rüdes
beimer Straße 42, 1 r.
T. Monatsfr. od. Mädch.
aes. Bismarckr. 23, 2 l

Tücht. Monatsfrau
oder Mädchen von 342 biS
3 Uhr gesucht Mauritius.
straße 12. 1 M.

Waschfrau
u. verf. Büglerin dauernd
aes. Zietenrina 12,  Hth . ’
Putifrau Samstags 2 St.
ges. Kaiser-Fr .-R. 15, P.
La
£ü

Tüchtiger , Perf. Stenothpistin
sucht aus 1. Juni Stellun-ü
für halbe Tage. Ano^
u. H. 630 Taabl.-"

> Junges Mädchen,
! w. % I . die Handelsfch
bes. hat, s. Ansaugsstelle.

' Off. u. L. 248 Tagbl.-Bl

möglichst aus der Eisen
u. Metallbranche, d. nach¬
weislich schon als solcher
tätig war und über gute
Zeugnisse verfügt. WNrd.

Dnckerhofsu. Widmann
A.-G..

Biebrich am Rhein. 410
NPlszr.-Wlisi

gesucht. ^Gebr. Pfusch. Rheinstr .21

cuuimuoBitn uv. ,\uunt
ges. Mauritiusstr . 5, 1 r .
c Männliche Personen^ )

( Kaufmännische« Personal j
Rechtsanwalt

sucht Gehilfe od. Gehifin,
sehr gewandt in Schreib¬
maschine. möglichst auchNotariat, für dauernd.
Zeugnisse u. GehaltSan-
fprüche unter O. 623 cm
den Tagbl.-Verlag.

Älleinm. f. kl. Haushalt
“ ' atze 43 1.gesu cht Mo rchitrnvr to,

T. Alleinmdch zVl̂ Mnigesucht Sch illerplah 2, 1.
Fl. chrl. Zweitmdch. loT'S.

Heiaemann, TaunuSitr.3S

für halbe Tage gesucht.
Bewerb, mit guten ISmvf.
w»ll. sich meld. 11—1 oder
3—5 Alwinenstraßr 22.

Sofort gesucht
VtonatSfrau vorm, 2 St.
Kcnser-Friesrich-Rtna
2. Stock, vorm. 8—12.

per 1. Juni gegen Ver¬
gütung gesucht.s. 3. ,

Kirchgasse 50.
[ « «» erbliches Personal J

Mechaniker
zur Reparatur v. Schreib¬
maschinen in Nebenbesch,
dauernd gesucht.
Handelsschule Herrn. Be,nRbeinttraße 115.

fiültigc SüllolTEC
in gute Stellung gesucht.

Bvk-Guldenwerke
Chemische Fabrik
Attienaesellschaft

Bie brick am Rhein.
Installateur gesucht.

Romvel. Bismarckring 6.

ZSämlimachcr
gesucht.

einer, der in der Lage ,st.
daS Geschäft selbständig
zu führen, evt. mit Kost
uud LogiS. .. ,
61B18H, 8tBwtm 39
Groß- u. Klelnftückarb^

oeunbi Friedrichstr. 53, 1.
^ämcWnclder

! für dauernd gesucht.
P . Alt. Am Rö mertor 7.
Tüchtigen Herrenfriseur

Gustav"^!liller.
Langenschwalbach.
Brunnen str aßê l 8._

Junger Friseurgehilse^sofort oder irzciter gesucht.Otto Schübe, Kirchg. 19.

taii Snnge
kann die Schlosserei erl.
Räh. Tagbl.-Bcrl. , _ Bg

Ordentlicher fleißiger

Hausbursche
gesucht. W. Hinnenberg.
Limaa affe 15.-

Lift. .
Büsettbursche.
Krllnerlchrlin«.
Hausmädchen

Europäischer Hof.
MmsliiiMelW!!

sucht tüchtig. Mann.K. Huck. Rieblstr. 19.
Gesucht.

Für tägl. Ausfahren im
K-Fahrstuhl wird Fahrer
gesucht. NachzufragenGöbenftraße 7. 1 l ._
KW. Barftse itf.
H- ch. Dobbeim. Str . 109.

KrMjer M»re
unter 16 Jahren f. leichte
Arbeit gesucht. Bicrkönlg.
Dotzh eimer Straße 28.

Fchnljunae gesucht.
Flora-Droaerie.

Große Burgstratze 5.

Il W«l4kW1
C Weibliche Personen )

I[ KaufmtiimischesP-rfoval')

Seĥ ^ chtiae gebildeteDame
bei Großbank tätig, sucht
Stellung zum 1. Juli.
Gehalt 200 Mk. monatl.
Off. K. 627 Tagbl.-Verl.

Junge Kriegrrsfrau
sucht Bügelstelle, geht a
in ein Hotel. Zu erfragen
Bahnhosstr. 5,  Handschuh«

Dame, Schwester,
sucht Pflege oder Gesell-
schaftspoften bei Dame.
Off, u. H. 628 TaM .-Vl.

Pflegerin
sucht siir Tag u. Nach!
Beschäftigung. Off. untei
I . 628 a. di Tagbl.-Verl

Tüchtige gute Köchin
sucht Stelle zu Herrn od.
Ehepaar. Offerten unter
D. 630 Tagbl.-Verlag.

Besseres tüchtiges
Mädchen

sucht znm 1. Juni Stell.
alS Jungfer oder Stütze
in nur gutem Haus.
Rosa Bolz, Heidelberg.
Ziegelbäuserlandstr. 17«.

Aust. Mädchen s. Stelle
als HcmSm. in nur f. Hh.- Str . 88. m.  2,

rtuno« Frau

Sanatorium oder a. Gut.
Bewerberin ist erfahr in
allen Hausarb.. Kochen.
Nähen u. Krankenpflege,
sowie in Beanfstcht. von
Person. Off. P. R. 95809
an die A.-Erv, Bonackeru. Rantz. Düsseldorf. F200

T brav. ehrl. Mädchen
aus gutem Hause suchta l.6. bei guter Be-ung, Lohn und Ver-Ö ng Stelle in feinemzu 2- 8 Personen.
Gesl. Offerten u. O. 248
an den Taabl -Verlag.

Mädchen, schulentlass^
sucht Stell, in kl. bu« erl.
s»aush., Kochen erlern« ,,
)acken, am .krebsten , bei

Konditor rn Lanoimdtch«.
Näb. im Tacchl.-Verl. Wh

Bessere« Mädchen
sucht für Jun , Aushrlfs-
stelle. Nerotal 2. 2. W.

Tüchtigen
Herren- «. Damenfriseur

sucht Gustav Müller.
Langenschwalbach.
Bruuueustraße 18.

welche auch im Verkauf
praktisch tätig war. sicher
Im Rechnen, vertraut tm
Kassen- u. Verscmdwewn,
sucht Stellung zum 1. 7.
1918. Gefl. Offert, unter
K 624 Tagbl.-Verlag.

Ml.«MiWllllk
mit lanqiähr. Erfahrung,
sucht die Leitung «neS
Geschäfts zu übi-rnehm.,
tritt event. als Teilhaber
ein. Offert u T.
an den Tagbl.-Verlag,

Intelligente strebsame
Dame,

flott in Steuogravbie u.
Schreibm.. w. AnfanaSst..
privat oder Büro. Nah.
1* K.. Friedrichstraße 28.

ISiähr. Mädchen, ^
w. ',1- I . die Handelsschule» hat, sucht.Stellero als Ansangerni.
Qff. U. I . 248

Besseres Mädchen
s, tagsüb. Besch. Kersch,
Schwalbacher Str . 21, 1.

Bess. junges Mädchen
s. Stelle für nachm, zu v.

!Kinde von 2—3 I . Off.
>u. M. 248 TcuÄ.-VeÄag,

Frau sucht MonatSstellevon 7—11 nachm, zum
Spülen. Helenenftr. 26, 8.

c  Männliche Personen ]

c Gewerbliche, Personals

Erstklassiger

Pianist
Solo n. Ensemble, für
Abenddienst per sof. frei.
Urbernehme event. auch

Dvtzbrimer Strasse 96, 1.
Junger Mann

sucht für morgens leichte
Beschäftigurrg. Anach. ^

, E. 630 a,  d . To-a«^ Lerl«



gd 'c 4. Donnerstag, S. Mai 1918
Ordirunaslieb . MannÄfte if 6™-Zahnarzt

oba ' Dentist Briefe erb.
nn» r « . 75 Ann.-Erped.
»lostefskh. Bi-nn. M00

3

Wiesbadener Tagblatt.
^erntttrtoft r. 3 3 ^ u. ft . I ffmfer ©fr . 58, Hp.. 3-3.
!oernu, nn . «u. « l Wvbn. mit Zub. an ruh

Morge»-AuSg«Äbe. SrsteS Matt. Rr. SIL
I - ---~ IU, ,, _j5 U.

fudjt als Portier w«auch Herrirgartenstr . 12, Darb- i -uiwun, um ^ uo. an rut).
nachts). Aufseher usw ^Wobn., 2 Z., ft,, 1. 7.  830 Fam ., gleich od. spät. 021
leichte Beschäftia.. a. ein. 2n̂mühlgaffe 3, Hth Feldstr . 18 3-Z.-W. 4M
Taae Kfm K et« vorb T -ÄJ •_Küche, 2«6 Frankenstr . 13 3-Z.-W.,.. - . . , .DlCÄi

ign od. spät._ 739 Friedrichs» . 8, B. 3, 3-3->. 1« 2-0 -Ml non S11«i5i, - 0,15 ai 2,0 .cm

mm-, llnfofi-,AUWk-
BecntBetanfl.

Zm selbständigen Leitung ihrer

Bejltfs-®eneroEagentar
für einen großen hessischen Bezirk sucht alte
deutsche Gesellschaft einen tüchtigen, in
obigen Geschäftszweigen gründlich erfahrenen
Fachmann.

Gefl. ausführl. Offert, unterW. X. 1622
an Haasenstein & Bögler , Wies¬
baden, erbeten. 170

M schar. 10 2-3 .-W. 620 Wohn.; Hth.' D.' 3-Z.-^ ,.Hirschgr. 18 2-3 im -^ f,̂ ,sof . N. Hausm .. Htb7 749
-iß  cv „ xr <. cm  I A’rJpSftrfiW ** Xfl j.Kapellenftr. 16 Frtsp .-W., ^ riedrichftr. 50, Erdgesch.,

1 2 3 -, K., Gas , im Abschi. A-3rm .-Wohn., auch für
an ruh . Leute z. t>. Näh. . Büro , sof. od. sv. «2317
bei A.  Wer -!, das. _ 824 Göbenstr. 16 sch. 3-ZinT

I Kapelleüstr. 16, Gth., ah¬
ne,-chl. 2-3 .-W. m. Balk.,

Wohn, aus 1. Juli oder
spaterzu verm._ B 4924

elektr. Licht, Gas , an ruh . Gocthestr. 18, Ecke Moritz-
Leute zu verm. Näheres straffe, gr. 3-3 .-W.  770
bm Aufl. W^rz, daŝ _822 I Häfncrg. 16, lT 3 3 „ ft.mrt 9 (Tn Cm rt n l i* Oi«,IC. fi."j nnj_ix. Zub. sof. ob. svät." 801

Harti,rgstr . 8 3-3im .-W.,
mit Baku u. all.

Karlstraße 3 D.-W., 2 ZI
Küche, aut sofort._

312 -Zimmer - , —- - ... —
Wohn, mit Küche, mit I Zubeb, aus 1. Juli . 826
oder ohne Laden, neu Selenenstr . 13, P „ 3 Zim
herger., sofort od. später mit Küche u. Keller sof
zu verm. Näh, b. Haus . .. .— er,--*

ßovfüenitr . 18, l , 4-Z,m .- Fnedrichstr. 46, 3, schöne
Wohn. Nab. Kavellen- I 5-Zim.-Wohn„ Gas , ei.

Licht, "" ' • - - '
Wohn. Näh. Kapellen-
>tr. 20. P „ bei Ries . 475

Keüerstr. 11 4-3w . N. 13.

6 Zimmer.

Klarenthaler Str . 3, 1 u.
Hochp., 4-Zim.-Wohn. m.
Bad, elektr. Licht usw.
Näher es Sochpart . r. , ,.,uv. ,. ^ uu. UUI. u.,*

Langgasse 5, 2 r., 4-Zim.- Gnstav-Adolfstr. 9. P ., 5-2iinr 1 n/\A I D_qo- ..

Bad usw., sof. od.' Adelheidftr. 56, 1 u. 2
spater zu verm. Näheres sch. 6-Z.-W. sof 0 so
bei Lausmeisterin Haas , b Hausm ' tHinterhaus 2. St . r . 674 1-

G-etücstr. 15, 1, ö-Z.-W.,
3u b. s. Nah, das.  502 « » - lbeivstr . 7

Part ., 6 Zim. mit f
behör, Gas u. eie
Stellt auf sofort iu
mieten. Näh. Ade
strafte 74,

Sgffih7 » . T 4-Zich.- 1Id7 'e'h m 0. w  I \xrM
Lang«. 42, ^ u . ve rm. Näh, das. 516  Stäb . b.̂ Hausverw .' ^ re-cĥ bstgesch., 9—12 u. 3—6.  Herrngartenstr . 5 sch. 5» weioenstr. 1, P.

Lorelenrtna 16 4-Z.-Wohn. Z.-W., Bad. Gas , El. 2 fttheinstr. 42 tLandesk.,
mit Zubeh. .sof, od. spät. I Msd., 2 K., sof. 517  DoÜheis n. Str . 35  '

Wohn, zum 1. Juli . 744  Z .-W. sof. Näh. Lad. u.
Lan«masse 24. 2, sch. 4-Z.. Luisenstraffe 19. F249
W. mrt Zub.. a. f. Büro Herderstr . 2. 1, 5 sch. 3im .,
od. rur Arzt geeign., sof. kompl. Bad, Ball ., elektr.
od. spat. N. bei Moeckel. I Lrcht vrw. N. V. 2. 648

das, 477 ,, , . «. 58 . Ä „ * «™ 4.

vmv/. ovv^uir), ooec vioeipeiösi }tc.  Jo , i , 676
Morttzstraffe 35. 740 str. 28, 1. Tel. 676. F652  Dotzh . Str . 38 6-Zim 7

Luxemburgpl . 3, P . ob. 2, Kaiser-Fr .-Ring 53, Part .. 2. Stock. Näb. NL-Li-Yv Y O '.r, o> Sf TiprrfHFib. u 7 -Q ^ ^

v*mm

Gebildete jüngere Dame aus guter
Familie, perfekt in Stenographie, Schreib¬
maschine, der englischen und ftanzösischen
Sprache mächtig, sucht paffende Beschäftigung.

Off. unterZ. 629 an den Tagblatt-
Berlag.

1 Zimmer.

A0 isrstr. 35 1 Z., ft . u. K.
' :!>!ervr . S7 l Z., ft . u. ft.
-0 ot« Hx, W 1 Z , ft . u. ft.

3 3 . u.
h. Bahr . Bierhalle.

r. U, LÄ .7 l
. - - — ~ wf.  »u Qm.
fH-rtMmOr; 2Ö, V. D., 1 3.

Ktichef. od. spät. 346
LUrichftr. 34. Hth.. Mm -

^s«hn . auf Juli . 729
L-Iü«yerstr. 15, 1, 1 3 ., Kl
tbülowstr. 9, Hth., Stube
u. Küche iAbschl.) 15 Mt.

Totzh. Str . 129, H.. 1 3-
ii. ft . an eit« . P . a. 1. 6.

J >t. T2  M . Näb. M. Stoll
('■11v. Str . 14, M.. 1-3 .-W
i' tvacher Str . 4 1 3-  ft.

cld str. 10 Ms., 1 u. 2 3 .
n 'ldstrafte 17 kl. 3im . u.
'tikÄe billig zu dm. 653
Udür . 19 1 3i m. u. ft.

J rantenLr . 8 1-3im .-W.
r, ranfeofttT 19, B., 1—2 3
Frankenste. 22 I S.: - — - . .. u. ft.
Friedeichstr. 55, Stb . P„
1 Z. it. ft . Näh. V. B. r.

o-uersenanktr. 2 1-Z.-W.

sofort. Vor- u. Hi'nter-
aarten . Näh. Bart . 722

Ii-uelsenanstr . 2 1-.
"î ÄluO
GneUenaustr. 12 1

L.. 13:
Gn _ _ __

ft ., Bl » . N . 1 r . -
Goben ste. 7. H., 1-3 .-

-31M

<'j»- theftr 17 Hth., 1 87Küche, Dachwohn., z. vm.
N. Goethestr. 13, L 654

Helenenstr. 24, G. Schäfer ^ »«» 111. ao  a »
i -3im .-Wobn., Hth. 7Ä  Adlerstr . 427lsZ7

N°rk«r. 31, Hth., .
u.  K . Mh . Bdh. D. 431

_ . ilof/iLÄÄI^ I IÄ-liI f lag«Li
it I 2,^ neu | Anzus. von 10-7.12 llfir.

Iffie Ä E | « | JäUCüO I ä n : » igt , Söh
?SrfWrlVl 3"im—71—fT ^>oerobenstr7 26, H.. 2 3" Wcberg. 56 3-3 .-W.. 2 St . Nähe d. Kurh ., z.

I , .s°f, Näh. 1 tfg./ 446 | sch.^4-Z.-Wohn./nn
ü rr,  I SteinoftfTi ' IU 5 O fh

u. Küche im Abfchl'

«±c /u m. u. sx. | - * tir- »._ *±̂0
Steingafle 10 2 3 ., ftT ft Weilstr. 11, 2, 3 sch. Zim ..

- - ~ — — — 1 Küche u. Zubehör zum
1. Julr ev. sofort. 611ISÄ “̂ 4L . .. . . . . U1X

P . 733 I Part ., schäne
HU 3-3lm .-Wohn. z. vm. 7152 Zimmer.

Wohn., 2 Zim. u. Küchezu verm. Näb N vsa
Steiugafle 20, e7T3 ~ IT I 7Wr m.-Wobn .,z . vm. 715
ft . sof. od. spät. z. v. Näh. Ws.̂ er-tr . 8, 2, 3 Zim . u.
bei Heller das. F 671 ftudie zum 1. 7. 816

fÄ 'ÄÄ S »Äfei?ZSF-sAHmtz
kW tÄÄl
straffe 28, P . Bes. 10—12

5 Zimmer.
Adlerstraße 9 9 -8, ^ -m . bei Heller das. F 671 ^Wche zum 1. 7.  816 Adclbeidstr 14 1 ,
Adlerstr. W 2 Z. lft . N.B. D êing. 34 2 Zim .. Küche. ^Ir . 8^ .3 Zim ., Wohn, zum 1. 'Jul ^ od
Wü £ » 2 S7Xi : Sott«n^ ftrtt ^ol 8' Stb 2,  2t / -u berm^ ner ' «jq Oktober. Einzuseheu von«u oo m—,—ö l 2-3 .-W. nt. 36 . N. Lad  I "U verm.  813 1 I/. 11 —v_i „ ±_k 7aq

Kohlenausz.', f. 1280 Mk.'
sofort zu vermieten. Be- ,

Fichtigung jederzeit^ ^ Tannusstr . 13. Ecke" Ge iS-
KckwobUzg,

I r—3;—ö——ft— _ i «CUUMUvTir« lö » l£UC(>}Cl9*
- Schetnstrafte 121, 2. Stock, bergftraße, 6—7 Zimmer,I Fi Ütmmnw ™ 0(12*1 I Of,.C. ^ .. n ö. ’

l -3im .-Wobn., St b. 726 Adlerstr. 42̂ 2 3̂ -WVl ^ 6 I -S-S -W. nt. 36 . N. Lad | ^ -u. umn. - oiö | ^ 11—<A1 u . 4- 5 . 70!
Hellmnndstraße 16 1 Z.. Adlerstr. 59lfX7r ~<rfefj I Wa gemann,tr . 14 2/3 -3 « | 3immern :nnnftr . 3 gr. 3- I Adelheidftr. 90 5~ir . Zim
ft. m. Adschl., D. D. 783 Adlerstr.  62^2 3in7Zr̂ ft IWa«emannstr. 16 2M u. L--W., Hth. ev. m. Stall mit Zub., 1. Et., 1. Juli

Hellmundstr. 17 13 .. ft.
Hellmundstraße 53 schöne
I-Zinumer-Wohn. Näh.
b. Gebr . Schmitt . 83947

Hermannstr . 3 1 3 . u. ft.
Ärfch gr. 18 IXfl,  K.
Kavevenstr. 36, Erdaesch.,

Adlerstr. 59 2 x.  n @ 711  I | ö »r . s- | Aoeuiewsrr. yu o gr.
Adlerstr. 62nf « im37 ^ ct Wagemannstr . 16 2 Z. u. Lth .,^ev. ,m .Mall mit Zub ., 1. Et ., 1
Äetchst^ 37^Ms W 6 - Küche bill. Näh. Lad en. u. Zub. z. 1. 10. Diels . zu verm. Näh. Wi
u ? 4 3! RlJn Mberg7l6 2H39I - — - F,traffe l2,_ :

Sliidierf» Webergasse 48, i. Laden. 4 Zimmer . Adolfsallee 35, 1, ne_u. x . ti«all. P . 8  4540 öF- "- -B•
Blücherstr. 8, D ., 2 Z ft ^sisliorgafse 48, t. Laden,
.1. Juli . Näh. Vdh.' 1 l.' I mit Zub.5nS7t . Pi“ jTS —ssr I ]t' lT'Drt Ol). ThfYrf*T 31t IvtrrBlücherstr. 15.  D .. L- ftTüft

TO 1«"" ' on. isrosenn., u. sr. mtl Heizung ab i ”,
L Zim. u. Küche zu vm.  I . Jum zu verm. 784  Dachwohm,^ Hth

KkeiMr . 3 1 Z. u. ST m
AbE . N. D. 1 x.  809

Lehrstr. 12, H -M
2othr . Str . 27?£>.. 1-3 7W.
M-rttstr . 12, Hth., 1 Ziuts
u. Kucke. Nah. D. 2 r.

Waueraaffe 14 Md .-W..'
im. u. ft fof. 350
üsberg 22 1 gr. Zsäsi

Stb ., 1. Juli.
_ 794

MmÄtstr 15, stztsp., l 3.. u. ft ., Hch. 1 St.  698
Morihstr. 18. Dw.. 1 « .. .<?
NeUekbeckstr. 24 2-K.-W b.
Blatter Str . 48 1 3 .H
Rheingauer Str . 13, H. 1.
. ich. l -Z.-W., 1. Juli . 696
Nheiug. Str . 15 1 3 .. ft.
N. b. Hartman ». 83005

§ « WftLj0,jrrO^
Memkir . 17 l -Z.-W.. D.
Rüberstr. 3 l -Z.-W., 16.
Mömerberg  8 . H , 1 Z.7ft.
Mu ^ rbeeg Ist i Z. u. K.Nab. Hth. 3 St.  363
RüdeSh. Str . 25. Ffp., 1 Zs
u. K. weazuash. s. o. sv.

<3<ufati * U,  Ö86 . 2 L,
1 San ., Küche, Moven,

, eo. « tt fl.  WerkstStt «.

47, SB. 3, 4-Z.
Sit7 ^ .

erderstrafte 10 2-Zim.- 1* — ” - ~~ L
dachwohm. Hth. Näh.

daŝ WBer^ 8 WS0 , o ?'iv'.'?l°n«e

Wohn.. Balk., sof?

4 15 ioio «.i zu verm. Nayeres
Feldstr. 19^ 2 Zim .̂ u^ K. Hellmundstr . 46, 1 l. 402)» Yk*̂ IAlll* Ol CrZ.IX. CI Ci |S> IFeldstr. 21. Stb .. 2 3 .. „v.
Frankenstr. 23 L3 .-W.' D
Friedrichstr. 27 abgesckl.2-3 .-W. -ni r-,5 a ß»ß

3 Zintmer.

3- Adelheidftr. 9» 5 gr. Ziim
ll mit Zub ., 1. Et ., 1. Juli
s. zu verm. Näh. Wieland-
- „straffe 12. 8 4091

I Adolfsallee 35» 1, neu her-
- gerichtete 5-Z,m .-Wohn.
* oder spater zu vm.I Näheres3. Stock. 788
‘ | Vlaolfftr . la , 1. 5-3 .-W. ftü
- Adolfstraße 8. t  5 -Z'iUF
. Wohnung, groß. auch
e für Büro geeign.. sofort.
81 Nah. b. Hausmstr . 416
. Alvrewtstr. 11, 1, s Zim .'. I u. K. ab 1. Juli . 775
■1Albrechtstr. 16, 2, 5 Z. sof.
L N. b. Ergent. KaiffLi .-„Ring 56. Tel. 125. F250

Augnstastraße 11 5 Zim.'
I u. Küche ab 1. 10. 741
I Bismarckr. 25. ff 5-Z.-W.I Zub. Näh. Gaiser. 81864

Blsmarckr. 27, 2, 5-Zim .-
I . Wohn, zum 1. 10. 82191

Bnlowstr. 2 modUZ ./W.
unt Zubehör zu vm 4»i

Lambachtal 8, 1, 5-Z.-W. '
I , f. 1. Juli . N. n. 2 St " 500 -
I Tainbachtal 10. V. 1, 5- -

Z ' W.. neuz. C. Philippi.
I Dambachtal 12. 501
I Druden str. 4, 2, 5-Z.-W

auf sof. Näh. b. Nvcher -. u. Luisenstr. 19. F 639
tfinfer Str . 46, 1. 5 Z. u.
Zub. s. ,°. spat. N. ft..I Frdr .-Ring 56. F250

eir,itr6lr . isjip
herrsch. 5-Z.-W. m. reich ®
Zubeh. fof. zu v. Näh. b.
Tormann . Emfer Str . 44
IPart .) oder Mauritius - Pstraße 7. Bart . F645

Aufzug, elektr. £„ Gas?
Ztrlh s,f . od kp. Näh.1. St . bet Haas.  571

5 Zimmer zu vm. Näh?
tm Volksbad, gegenüber.

Ecke Rhein - u. Schwalb.

&l |f •” 's. in5 f t Hmasiltulit 33/533ub . oirf l . 7. od. spater.
Näh. das. od. Adelheid-
straffe 65. Erda.  644

Rudesh. Str . 28. 3. 5 Z.
u. Zub., Zentralh .. ff od.
water zu verm.  F355

1. St .. 6 evt 9 Zim.. für
einen Arzt »off« Per.
^ »««»ttfÄun, Gas . elektr.Licht. Bad. auf sof. oder
water »u verm. Näheres
Mobel handl. od. 2. Stock,

Scharnhorststr . 37, 3 St .. Wielandstr . 19 her
5-Ztm.-W. Näh. V. 537  6 -Zim.-Wohn. mit

2, 1. Stock, .' - -- -»1---
6-Z- W.. Küche, 2 Balk.,
GaS u. elektr. Licht, auf
l . Okt. Nab. Varff_ 793 j

biele. Zentralheiz.
7 Zimmer.

x. x̂ l.4. t/cu d.  H5ctn. /yö —— ——
Schierst. Str . 36 hdch dldolfsallee 9. 2. sch. 7-Z.-
5—6-Ztm .-W. z. vm. 712 W- "l- Zub ., sof. od. spat.

" - - 1 Anzui . V.' U—1. 3—6. 572

Ar/it.. Bad. mod. Küche, herrsch. 7-Z.-W« r. Zub.Gas. EH. K-Aufz., P.. Tfäh. Alcrandrastr. 8. P.
Wdschr- Tresor, Tobheim. Str. 8 7-Z'-W.

Lchellenberg"dasM^ Eff fDÔ Clltlet 2 ,Schlichterstr 11, 3, neuh., I 7-3 -W , 1 ow m  /
5 8 -, Bad, fl. Blk. N. 2. L ° tt - Nah, 1,
Schwalb, ©tr . 43. 1. 5 3 Kaiser-Fr .-Ring 34 7-Z.-"—- -- —I VVi.nnrr cuvna »*«*». 1̂ *0
^aunvSftr. vy, 1, schone5=i}tm.s2RrvBn mit

Wohn., ganz neu herg.,
fof. 0. sp. N. Hauzverw.
0. Kais.-Fr .-R. 74. Erdp.

Wohn. m. reich!. Zubeh. geeign., a. 1. Okt. zu vm.Nah, das. Tapetena . 576
^ "inmwnstr 5 7 Zim.

Küche sofort. 774

r Str . 52, 2,  5-Z.-W.
-V  Ml 9^

-— u. Oranien»
__ It . 15, I -N. (BattmtritM.
I Zubeh.
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40
ttidtl. Zubehör.
Personenaufzug,

beidstr. 32, An
Büro. Tel. 765.

7 .̂-Wohn
berrl . Lage. Mali
straße 53. für Jul
Oktober au verm.
daselbst. 1. Stock.

8 Zimmer u. mehr.

Hainerweg 1. 1. Eta
10 Zim ., Küche u. Zub
aus 1. Juli au vm._ 7Ln« nHe 1. 1,

wod. 8-Z.-W. mit Bad.
Personenausz .. Heiz. u. s.
Zub ., sehr g. s. Facha
o. Geschaitsr. s. o. sp.
Hildner, Bismarckr. 2. i

Gebe. Wagemann . k
Nikolasstr. 23 neuz. 8-:

W.. 1. n. 2. St . N. P . 7

»6a« 366 anzumeld.
8-Zim.-Wohn. m. r

2 St ., sof., cv. a. spitz
Näh. daselbst 1 St . F i

Läden u. Geschäftsräume

aus sofort zu vm.

Bismarckr. 4. La
Werkst., beide m.
räum ., zus. u. c
N. Hausverw . (
Dreiweidenstr . 1,

Laden Bismarck¬

in it oder ohne Wohn.,

£u verm.

bei Matzer, Vdb. 2.

os. billig zu v.
art . l. oder !

Dotzheir

Vorschuß-Verein.
richstraße 20.

Friede
F 671

nt. ei. Kr. N. Gottwald.

Geschäftsr. m. Zub. 584

Näh. bei Frau

Büro
schästslokal,
Wirtschaft.
Lager aeeign., sof. o.
z. v. Näh. AnwaltsI
Luisenstr. 41. 2. F

Klurenthaler Str . 6

vreisw . zu vm. N
Sekr . Bild , V. 3.

gr.

KmM 1
ist der 1. Stock, f. SpreSprechz.

Luisenstr. 17 Lad., ev.  W.
Marktplatz 3

im Zeutrum der Stadt,
nahe Wilhelmstr., Laden,
auch als Büro geeignet,
event. mit groß. Lager¬
räumen . auf sof. od. s».
zu verm. Näh, daselbst.

Marktstr. 22 sind 2 L
mit Lager u. ev. Wohn,
zu verm. In dem einen
befand fich seit 31 Jahren
das Manufakturw . - Ge¬
schäft W. Rettz. wahrend
in dem groß. Laden das
SchuhhauS Sande ! mit
bestem Eicholg betrieben
wurde. Nah. bei Griesel

lbst oder bei Meier.
' 4L «ä

« Rauergassc 7 Laden, mit
od. ohne Wohn. sof. 322

Mauritiusstraßc 12 helle
Werkstätte, ca. 50 qm

i groß , evtl, mit Nebenr..
zu verm.; für jed. Hand-

' ! werksbetrieb, a. Bäckerei.
' geeignet: a. ccks Wagen-

remise u. Automobil-
! sckmpven. Näh. daselbst

bei Herrchen. 684

-1 flioBtitinsFCt . 12 1
i fj n. großer und ein >
E kleiner Laden, auch a

• 8 als Geschäftsbüro od. m
B Ausstellungsräume zu 1
8 vermieten. Näh. das. m

c" g bei Herrchen. 633 J

k. Mittelstraße 3 gr. Raum,
Bart ., bill. Näh. Bischofs.

- Kirchaasse 11, 2. 811
Morißstr . 37. Ecke Goethe-

— stratze. gr . Eckladen zu v.
Nah. Krouenberger . 586

lr Nerostraße 18 Werkst, oder
« Lagerr . Näh. 2. St . 804
e. Nerostr, 27 sch. Lad, mit
-i auß . bill.. sof. o. ch.2 Nah, Htb. 2. St . 587

Nerostraße 27, H., schöne
große Werkstätte sof. od.

k>. spater. Näh. H. 2. 362

M « lM 12,
gegenüber Reformgvmn ..

- geräumiger Laden mit
i- 3 Schaufenstern , event.
.. Wohnung, vreiswürdia
- zu verm. Näb. 2. Stock.
-> Oranienstr . 48 gr. belle
i Werkstätten. R. 3. F645
k Rlieinstr . 32. P .. 4—5 gr.
2 Räume , für ruh. Gesch.
' oder Büro geeignet. 77!
1 Rheinstr . 101 Laden mit
1 zwei Räumen sofort.

Riehlstr. 27 gr. Lagerr . u.
' 1 Zim . zu verm. 590

Ptatr . 7 , Me » .
bisher Obst- u, Gem.-L.
zu v. Näh. Kurzwarenl.

Römerberg 9/11 sch. große
Läden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. billig R. das. Hth.
P ., bei Berghof, oder bei
Steiger . Bismarckra. 30.

■ Schierst. Str . 20 Laden
: zu vm. Näb. b. Roßbach.

Schicrstein. Str . 27, 1, b.
! K. Auer, sch. h. Lagerr .,

a. als Werkst, zu benutz.
Schlichterstr. 6 Helle trock.

! Sockelgeschoßräume zum
Einstellen van Möbeln zu
verm. Näh. Augusta-
straße 19. Tel. 293. 433

Schwalbacher Str . 7 gr.
Laden m. Lager, ev. 3-Z.-
Wohn., zu verm. Nah. ~
Herderstraße 26. P . 780

Schwalb. Str . 10 Werkst.'
od. Lagerr . Anz. nachm, r

Seerobenstr 7 W. o. Lag.
Taunusstr . 19 kl. Laden, i
m. ob. o. 3-Zim .-W. 781

Taunusstr . 43 Lad. m. u. 1
o. Wohn. z. maß. Pr . 7

Wagemannstr . 12 Ecklad. ,
m. Nebenr ., 400 Mk. N.
1 St . b. 11 Ubr. a. Mf.

Woaemannstr . 14 Laden.
Webera. 7 Laden. 595
Grofter Laden *

f. od. fo. Balmbofstr. 5. 1.
^wei grofte helle8eschM»«me
z» v. Bahnhosstraße 5. 1.Mm Soleni
mit Nebenrüum. Näh.» §

»Hildner , Bismarckr. 2. 1»m £aßen
M » 5,rSd,
Lagerräume , sofort oder "
später zu verm. Näh. -
Bisinarckr. 19. 1 r. 597 K

Gnte Existenz.
Laden Gr . Burastraße 17.
Lagerraum init ar . Keller
in der lllühe d. Bahnhofs
zu verm. Näheres Faul-
brunnenstraße 2. 710

Metzgerei Herderstraße 6 B
(seither Strauß ) mu
Wohn, zu verm. Näh.
nur Gr . Burgstratze 11,
bei Becker. 623

feiet Laden
f. o. sp. Klrchgaffe 19. 600
Sch. Werkstätte mit elektr.
Kraft zu verm. Klaren - —
tbaler Straße 8. 8 4491 i

Schöner Laden Lang. af
gaffe 5, seither Gesch.
Metzer, sof. oder später ^
anderw. zu verm. Näh. P
Langgasse 7. 601 B

Laden \
zu vermiet. Langaaffe 25. -
Emil SÜß. Sr
Büro von 2 großen Zim.

Vierwarengeschäft nu a. fjErfolg ) znm 1. Oktober
m  vermiest Näh. Quer»
iMi » 2. X lialfc I»

Wirsbadeirer Tagblatt» «SkyM -ÄnSgabc . l^rst-S Matt . ' «ette 5 .
Billen und Häuser.

1
mit gr. Garten . Stallung.
Treibhaus usw.. zu vm.
oder zu verkaufen. Näh.
Immobilien - Verkehrs -
Gesellschaft m. b. H. —-
Marktplatz 3. Tel. 618.

Körnerftraße 6 sch. Mans.
zu verm. Näh. Burk.

2 leere
' 2 S t.

v.-Z.

Luisenstr. 22, 2,
Zim. Näh. A.  '

Michelsberg 1, 2,_
Oranienstr . 56, B. 3, 2 gif
I. 8 . m. Kochgel., 1. 7.

Röderstr. 7 leere Manst
Scharnliorststr. 27 Räume
zum Möbeleunterstellen.

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

Große Burgstratze 19.
Ecke Mühlgaffe. ist der
Zwischenstock, in dem seit 1
über 20 Jahren Herren¬
schneiderei betriebe» w.,
zum 1. Oktober vreisw.
Näh. Buchhdl. Meist 738

Sedanvl . 7 sch. Frtsp .-Z.
Seerobenstr . 9 gr. l. Ml .
Walramstr . 20, B. D ., ein.
leeres Zim. auf sofort.Näheres bei Greis u.
Luisenstraße 19.  F 638

Drndenstr . 7 m. II. Woh..
N. Schneider, Mtb . F202

1 oder 2 große leere Zim.,
Balk. u. Erker, auch mit
Klavier^ Nähe Rihein-
straße, zu vermiieten.
Angebote unter U. 629
an den Tagbl .-Berlag.

Weilstr. 16 Zim. m. Kell.,
Gas , Kochg.  Lange . 2 St.

Zimmermannstr . 7 l. Ms.
Keller, Remisen, Stall , rc.
Eltviller Str . 3 Stall für
2 Pferde . N. Stb . P . 787

Karlstr . 17 Wernkell. 041

Wohnsalo«-
Möbel

1IN Aufträge preiswert
zu verk. Jean Meinecke.
Ecke Schwalbacher- und
Wellritzstraße.

Raucnth . Str . 11 Lager¬
keller. sow. Kohlenkcll. u.
Wasserkeller preisw . sof.
od. später zu vm. Näh.
bei Ullmann , V. 2. E250

2 Betten
ohne Oberbett.. 1 Küchen
od. Wäscheschrank zu verk.
Weber. Wellritzstr. 17. P

Daunen -Deckbetten.
Stallung für 2 Pferde , 1 auterhalten . Plümeau u
ev. als Lagerraum , zum Kiffen zu verk. -creitag
1. Juli zu verm. Schroll, bcrm. von 9—1 Uhr
Goldgasse 15. 1. St. Winkekmann.

Lagerkeller, in jed. Größe,
chf. Näh. Luisenstr. 24,
Tapetengeschäft.  61

Stall , u. Remise zu vm

Wohnungen zu vm. Näh
bei Lotz, 2. St . F35 ilhelmftr. 10
" " sw«rtige W-bnnnge». znchm ^ zu v^ ichem “T«

6-Zim.-Wohn., eleftr . L., Betrieb, Ausstellungsraum oder dergl.
ev. etw. Garten , sof. od.
später zu vm. Näh. das.
dasenstr. 2. 1 lWaldstr .),
3 Zim. nebst Zub., Vdb

Näheres  durch Nathan Heß.

4 Zim.
1. Juli

mit 2 u. I
u. Küche zum

Wgesllihe1
Witwe, allein.

Juli zuverm . Deuser, sucht Zim. u. Küche. Off.
Bleidenstadt 17.  Wolter , Kirchgafse 23. 3.
Möblierte Wohnunaen.

4—5 Zim.. in ruh. Lage.
Nachzusragen »ormittnas
Klarenthaler Str . 2. 2 l.

Möblierte Zimmer,
Mansarden re.

Schöne 2- over
3 - Zim.-Wohn.
mit Küche zum 1. Juli
cvt. 1. Okst sucht einzelne
Dame. Nähe der Wilhclm-
straße bevorz.. jed. nicht
Bedingung. Offerten u.
Z. 623 an den Taabl .-B.

Junges kinderlos, ruh.
Adelheidstr. 45, P ., möbl. Ehepaar sucht
Wohn- u. Schlafzimmer) 2-Zim.-Wohnung
«r . Balkon, 1. Juni  z . v. in beff. Hause, Billa-Ober-
lrndtstr . 8, P ., a. Kais.- aeschoß usw. Wenig zu
Fr .-R., eleg. m. Z.. s. E. Hause. Off. mit Preis u.
' ■' ' ~ ‘ ‘ E. 628 an den̂ Tagbl.-B.
m.' Zim. m.  Küchenb/sofi I 3-Zim.-Wohn. m. Zubeh.
dotzhcimer Str . 55, 2, sch. auf 1. Oktober ges„ am
möbl. Zim. m. u. o. P . liebsten untere , Nerostr.

Helencnstr. 18, P ., m. Z. oder TannuSstraße . Off.
^ - - - - 1 nt . Pr . I . 630 Tagbl.-Bl.pv . 3 r„möbl. Zim., 18—20  Mt.
Jahnstr . 14, P ., m.  h . Mst Allklilkeh. Same
-Karlstr. 2 Schläfst., Kockos fttrfit schöne 3-Z.-Wohn.

gut möbl.
_ ilafzimmer.

event. mit Klavier , in
der Nähe des Waldes I

mit Zubeh. in frei. Lage.
Off. mit Preisannabe u.
A. 780 an d.  T aabl.-Berl.

Zimmer m. Herd, Gas u.

Zum 1. Juni
3-Zim.-Wohn. zu mieten
geiucht. Off. u. D. 248
an den Ta gbl.-Verlag.

Herr,
. _ _ _ sucht für
Moritzstr. 17, 3 l„ «. m. Z. mehr. Wochen im Zentr.
- . “ " - der Stadt bequemes, un¬

gestörtes, möbl. Zimmer.
Gefl. Offerten , u. O. 628

Z.. cmzi 10. ' 12—2/ n. 3. I an . den Tagbl .-Verlag ._
Gebt!», ernste

Mutter
mit ihrem 3)4j . Söhnchen
sucht möbl. sonnig. Zim.

Alleeseite. I mit voller guter Pension.
- - . leg. möbl. Zimmer Eigenes Kinderbett . Ang.
mit Badezim. u. elektr. mit genauer Prersang . u.
Li cht sofort zu verm. ^ A. 868 Taabl .-Berlag.

Oranienstr . 8 g. möbl. Z.

roßes. Junger Mann
an - 1sucht möbl. Zimmer znm

1. Juni d. I . Offert , m.
Preisangabe nnt . S . 629
an den  Tagbl .-Berl ag.

Fräulein
__ _ sucht möbl. Zimmer , evtl.

Schwalbacher Str . 8, 2 l., mit Mittagstisch. Off. m.
1—2 eleg. m. sep. &. fof ! Vre -s unter L. 630 an
^ — -- 1den Tcrgbl.-VerlE. _

o r‘Lg?’ §- I mit , einige Wochen altemWestendstr 20, 3, mbl.L " die
Qortstr . 18, 1 r„ g. m. Z. ^ Sommermonate F71

gntc Pension9 2 r
Ecke Berträmstr .,' m. Z'

und Schlaszim..

Tannnsttr . 22. 2 St.

in kinderliebem Hause.
Umgegend von Wiesbad.,
Mainz oder Frankfurt be¬
vorzugt. Ausführl . Ang.
u O. 1455« an Ha äsen,
stein u. Bögler. A.-G..
Frankfurt am Main ._

[ KlUdlülhÄM]

Feime
Pritiat-Iltndon

für Kura . u. Dauerm.
Billa Paulinenstr. 1,

A . Elbers.
Eleg . gr. Zimmer , Lift,
Telephon, elektr. Licht,
Bäder vorhanden. Ab- I
wechselungsreiche gute
Pension.

( MW ]
( Privat -Brrkäufe ]

Pferd
für Landwirtschaft

zn verkaufen.
Karl Capito,

Waldstr. 80. Tel. 446«.
Gute Fahrtuh zu verk.

Jun g, Wa ldstraße 76.
Sahneuziegen

frischmelkend, zu verk.
durch - Schuck. Eltviller
St raße 7, Htb.

Jagdhund
guter Appell, treuer Be¬
gleiter . stubenrein , abzu-
geben  Walkmüblst r . 53, 1.

Schäferhund,
8 Wochen alt , zu verk.
Ditt , Dotzheimer Str . 12,
P arte rre.  _

1 Paar b. leg. Enten
zu verk. Schmitt , Wörth
straße 2,  Laden .

6 Enten , 1 Ziegen!..
1 Gerten walze zu verk.
Frev , Evbacher Str . 2, P.

Bier Enten

Obergasse 30.

lu verkaufen Niederwald-
traße 3. Seifer t._

Zwei Tamen -Hnte
jix verk. Saalaaffe
Hotel Jümeau.

Neuer schwarzer Tüllhuk
für j. Dame umständeh. I

u verk. b-er Zörgielbel,
lgaffe 4—6,

Vornehmer Trauerhut
f. tiefe Trauer m. Schleier
preiswert zu verk. Sich'
Adolheidstraße 37, 2.

Möbl. Wohn- u. Schlaf'
Dame sucht zum 1. 10.

2 leere sonn. Z. mit Hê ,

erlag.
Knrlaae .' Da « , w. eleg. Kinderl Wiswer, Ans.
einger. Fremdenzim . m. ^0er I ., mit eig. Möbeln.' - jr j,i » sucht dauernd bei besserer

Rgd kleiner Fam . levt. Witwei
Vw  zwei leere

Alte Kupferstiche
u verkaufe:,. H. Maver , jschwalbacher Straße 2.

Violine
mit Zubehör billig zu
verk. Zu erst Puvven-

Grammophon m. 35 Pl.
Lehmann,  Blücherstr . 48.
Note» f. Klavier , Tänze,

Nußb.-Bcttstellc, Mali .,
Federbett zu verk. Recke,
Johannisberg , Grund Rhg

»schlaf, mass. Bettstelle
mit Sprunge , z, vk. Aar¬
straße 20, 3, Hennemnnn.

Pol . Bettstelle m. Spr.
u. Keil zu verk. Kleinholz,
Sserobenstraße 24.

Eis. Kinderbett
zu verk. Rudolf, Franken¬
straße 22, nach 10 Uhr. '

1 Eleg. emaill. Kinderbett
billig abzwgeben. Ludolf,
Aaritraße 69, 1 links.
Aus KerrsUjuNsyaus
„nteraest . sehr aut erh.
Möbel billia abzngeben:
1 Eßzimmer . Schreibtisch
mit Seffel. groß. schw.
Salontisch, gr. Spiegel.
Polstersessel, Hängelampe,
Figuren , Tischchen. Bild.
Schierstciner Str . 20, P .,
Faski. Mittwoch u. Frei-
tan 10—l Ubr._Salon-Garnitur
Sofa , 2 Sessel, ziemlich
gut erh.. zu verk. Anzus.
zw 11 u. 1 Oranienstr . 62,
Mittelb . 1 r.. Schmidt.

Herren -Zimmer,
gebraucht, preiswert zu
verkaufen. Änzusehen bei
Ebristians , Taunusstr . 37.

Gebr. gr. Schreibtisch
mit Aussatz zu verk. Än¬
zusehen zw. 1 u. 3 Uhr.
Werner , Klopstockstr. 11,4

Gut erh. Polftergarn .,
1 r . Tisch, Sekretär z. vk.

}Bauer , Norkstraße 25, 2 l.
Sofa , gut erhalten,

Lampen firr Elektr. und
Gas zu verk. Näheres
bei Lemp, Luxembuvg-
straße 9, Büro . Anzusehen
vorm, von 9—1 Uhr.

Rotes Pliischsosa,
2 Sessel , 1 Tisch zu verk.
Anzus. von sh9 bis WO
vorm. Libawski, Dotz-
heimer Straße 33, 2.
Kleiderschr., 1- n. 2tür ..
Sofa mit 2 Sessel , Tisch,
Kommode, Konsole, Bilder
usw. zn verk. Klapper,
Dotzheianer Str . 28, M . 1.

2tiir . Kleiderschrank
u. Stühle zn verk. Weisel,
Frankenstraße 9, 1.

Uüchen-
Sinrichtung

zu verkaufen.
K. Fischer. Schreinermstr.

Helenenstraße 15.
Spültisch, 2 Bes.. Wäsche-

trockengestell, bl. Militär-
Mütze, Lampenglocken vk.
Süanger, Erbacher Str . 4.
Giilerh.Mijsssksffel'
(Holz) bill. zu vk. Frünkel
Totzheimer Str . ,146. 3 I.

Schneider-Nähmaschine
zu verk. Euler , Göiben-
liraße 10, P . l„ abds. 7.
G. e. Singcr -Nähm. vk.

Sieser , Steingaffe 21, 3r.
Gr . Messerpntzmaschine,

s neu. Becker, Roonstr. 6.
2 schöne Wagen

ohne Gewichtsteine zu ver¬
lausen bei .Horn, Feld¬
straße 1, Part ..
Kaffeeröster, Kons.-Gläs.,

Gaslamp ., Brenner , Zyl.,
Glühk., Gaskocher, Gas -,
Brat - u. Backhaub., Bade¬
wannen, Badeöfen, Zapf¬
hähne, Petr . - Ers .-Kerzen
vk. Krause, Wellritzstr. 10.

Ispänn . ob.
zu verk. Näh
Mittcistr . 18, bei
Bernhardt. _

steintKerucnst©einem

Leichte Federrolle,
1 Federhandwagen , gebr.
Eisschrank zu Vst Schnurr,
Schachtstraße 5._

Eleg. Kastenwagen
m. Mickelgsstell für 80 NA,
Ei senach, Walramstr . 31.

Cleg. Fahrstuhl
gepolst. auf Gummi und
Kugellager , für 140 Mk.
Grünmaver Mainz -Kastel
Baünlioshotel 2 r.

Gebrauchter

fimiken-foitliiill
gut erh., mit Polster , zu
rerkaufen durch
Adolvb Joost . Kranzvlab .

Eleg. gr. Kasten-Kinder» ^
Brennabor , v. ges. Kinde,
1 Diwan zu verk. Kräh,
Körnerstratze 8, 2 l., von
2 !-2—4 Ubr . '  _

Einige Fahrräder
mit Reifen zu verkaufen.
Ana. Bettner . Albrecht-
straße 36. 1.__Garlampen
zu verkaufen.

Decker.
Emser S traß e 32, Part.

Eine Gas -Zuglampe,
sowie eine Gas -Küchen-
lampe zu verk. Hoppe.
Kaiser -Fr ^Rina 26, 2.

2slam. Gasherd
mit Wasserschiff, 2 Plüsch-
feffel zu verk. Schiebeler,
Adlerstraße 32, Bart.

3ßl>Mw. GlShttd
mit Schlauch u. verschied,
elektr. Pendel . 2 antike
Caborets aus bemaltem
Porzellan zu verkaufen.
Storch. Blumenstraße 1V.
Anzusehen Freitagnachm.
zwischen 3 u. 6 Uhr. .

Emaill . Badewanne,
gebrau 'cht, gut erhalten,
u verk. Näh. Cramer
inisenstraße 19. _
Emaill . Gußbadewanne

wegen Platzmangel zu
verk. sickeret Bücher
Nsu'gasse 20, 1.
Badew. 30, Trevvenl .-St.
u. 2 Halbstück-Bütten zu
verk. Rau , Wellritzstr. 16.
Mass. zerlegb. Gartenh ,̂
a. v. Hühner u. Geschirrh.
Rau , Wellrißstraße 16.
Gewächshaus

20 m lang , je zur Halste
Ersen- u. Holzkonstrukt.,
mit Glasbedachung , aus
Abbruch zu verkaufen.

Postaffistent Faltin,
Eltville am Rb.

Aquarium,
100 X 40 X 35, m. Warm-
wafferheiz. u. Tisch billig
verk. Rauch, Röderstr . 39.

Preiswert zu verk. ein
hohes, großes
. ' Garten -Dovveltor,

ein ca. 5 Mitr. langes St.
Gartenzaun,

zirka 60 Meter alter
Stacheldraht.

Näh. Bickenbach. Biebrich
am Rh.. Nassauer Str . 6.
Gebrauchte starke Kisten,
mittel u. große Sorten,
abz. Rasche, Gobenstr. 19.

Backsteine
Zirka 3- -1mal 100 000

gut gebrannte Ziegelsteine
<Feldbrand ) preisw . sof.
zu verkaufen . Näheres
W. Wagner . Sounenbera.

Gartenstraße 4.

Leere Zim., Mansard . rc.

'ans.
JL

Bismarckr. 32, 8, gr. I. Z.
Bismarckr. 32. 3, l. Fsp.

füiäne Zimer
mit Verpfleg»,««. Gegend
Lahnstraße. Südz.. elektr.
Licht erwünscht. Gefällige
Anerbiet, unter O. 614
an den Tagbl .-Berlag.

ist hzb.̂ Ms.
lvrnnuenstr . 7 2 Ms.
Möbel-E.  Gottwach.

Frankenstr. 8, V. P .. ar. Z
Franken str. 19 gr. Zi/ G
Frankenstr . 22 leer.  M.
lstöbenstr, 9. Mtb.. Ist Z.

1 Part .-

Hellmundstr. 31 b. l.  Ms.
Herderstr . 1 leere Ms.. (BL
Herder str. 31 Ma as, z. v.

CO), Palmenst , nt. Nischen,
kl. ov. Mah .-Tisch, Masch-

arn . u. versch. zu verk.^ ^ 1 neues silberpl., einsv.,
ühn, Adelheidstr. 45, 2. ^ gebr einsp., 1 gebr. 2sp.-— - - 1 zu verkaufenWeltall n. Menschheit,

g. neu, Haustüre , Eichen,
1,60X2,60, 2 Vorfenster,
1,20X2,17, 2 kl. Hundeh.
Dornauf , Oranie nstr . 48,3
Phot . Apparat (13 X 18),

Obj . Görz , mit Stativ u.
Tasche zu verk. Anzuseh.
v. 10—1 vorm., Sonnen-
berg, Wiesbad . Str . 83,
Part ., Bigelrus.

Sattlerei Zahn.
Oranienstraße 4.

Starke gr. Blumenkasten
zu verk. Karl Blumer ü.
Sohn , Dotzh.  Str . 61.
Blattpfl ., gr. Fächrrvalme,
Eseuwand, Luftgewehr vk.
Bauß , ,Karlstr . 27, 2, 3—7

Für Liebhaber!
Blühende gvoße Kaktus-

pilanze zu verk. Benghos,
Walramstraße 1, 1 l.

Gemüsepflanzen
Fr . Hossmann, Gärtnerei,
Wellritztal._ .

Sack-Kalk '
zu verkaufen. Schädel,
Lcharnhorststraße 16.

Tisch-BiÜard
gut erhalten , zu verk.
Glücklich. Friedrichstr. 10.

Für Sammler!

Naisersessel,
Gut . bill. Küchengeschirr/
mehrere Emailletöpfe , Be¬
stecke, Schüsseln, Deller,
Taff., Porzellan , Tonnen¬
garnitur , Töpfe, Brlder-
rahmen zu verk. Mack,
Helenerrstraße 15. Parst r. |

der bei der Einweihung des Niederwald-
dcnkmals im Kaiserzelt Kaiser
Wilhelm I. als Ruhesitz diente,
aus Privatbefitz zu verkaufen. Mheres
durch Rechtsanwalt Dr . Habe »« « -
in Mainr.
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^ - Lndler-Berkäufe ]

IrifdiiHelftcnUc Ziege
mit Lämmern verk. Aua.

'Ritzel. Blatter Str . 130.
Hanbennetze, echt Haar,

»u d. bill. Pr . Steiner,
Haarnetzsabr ., Luisenstr .46
Tiiiiijs”
pte Kryreitlklkslyillk
iHammond) s« vk. Acker.
Well ri tzstr. 21. Tel . 3930.
Gut erh. Schlafz.-Einr.

u. Vertiko, Waschtoil. m.
Marm ., 4schwbl. .Kvm., 1-
u . 2tür . Kleiderschr., rotes
Müschsofa 40 Mi ., einz.
Polsterseffel 18, sch. Büfett
180 Mk., 2 egale Betten,
Chaisel. 40, Nachttisch 15,
r. (Kartentisch 10, Eis¬
schrank jc. Otto Kcmnen-
vevg, Walrarnstratze 27.

Betten, Deckb., Kinderb.,
Kleider- n. Küchenschr.,
Waschkom. Tische. Kcrnnen-
beva, Hellmundstratze 17.

Püllschgarnitnr. Sofa
m. 2 Seffel, Büfett , Tevp.,
Sofa -Umbau verk. Messer,
Hellmundstratze 53, 2. St.

Bsttftänvrge
Gyezerei-

Eimichtnn-
Eisschrank. fast neuer
Eiskasten, Transmiflivns-
welle. Riemenscheiben zu
verkaufen.

Acker.
Well ritzstr. 21. Tel . 393«.
Back-, Brat - u. Dörröfen
zum Aufsetzen auf jeden
Gaskocher zn vk. Rompel,
Bismarckriua 6, Laden.

Hcrdschiffe,
alle Matze, m  verlaufen.
Möser, Blücherstratze 20.

WVsggßil ff. SSütkizkl Ziese«
eingetroffen. Sahnen und Toqgenbnrger , hornlos,
auch Bock» und Mutterlämmer stehen zum Verkauf.

Bekannt prima Ware.
Hof mann , Oranienstraße 33. Tel. 3462.

Mr.MrldmMmn. Firddwer
abzugeben.

\ Snlzhorger , Wörthstraße 17.

In der Frankenftraße
Nr . » LS 25

bei «eidsnroieli Köhler F. Darmstadt
finden Sie stets große Auswahl in

gebrauchten Möbeln.
s fiaHfgefutfje]

Milli-
jietfif

lauft stets
Karl Capito, Wakdstr. 90.

Te leph on 446« ._
Ein wachsamer

Spitzhrrrrd
fMännchen) zu k. gesucht.

Postassistent Faltin.
EltvMe am Rhein.

Mittet MM
Mn Mummte

sit kaufen gesucht. Off, m.
Preiö u. F. 62« Taabl .-B,

Hündchen, wachsam
u. skubenr., in g. Hände
aes. Gabb, Bülowstvatze 9.

Zahngedisse,
sowie Platin

kauft die amtl . berechtigte
Aufkauf. Krau Großhut.
Wancma nnstra ße 27, 1.

Gebe. Pelze
werden angetanst zum
Verarbeiten.

H. Stern.
28 MichelSber« 28.

VeA»rlliMen
auch andere Pelzsachen k.
zu allerhöchsten Preisen

Fran Stummer
Reu gaffe 19. 2. Kein Lad.

Pianino
gesucht. SS
'Mandol . u. Gitarre gef.
Hatzler, I ahnst ratze 34, P.

auch defekt, gesucht. Off.
(mögl. Schrift ) an F143
Lehmann , Hornau,Tannas
Altertüml . Gegenstände

einz. Mcchel, g. Einr . kauftHetdenreich. Frankenstr

Perser Teppich
und2 Kelims

gegen hohen Preis zu
kaufen gesucht. Wagmann,
Saalgaffe 26.  _

ftflit Sipper
©rnnicnltrßiE 23

Telephon 3471
kauft alle Arten Möbel,
so» , alle ausrana . Sachen,

Möbel
aller Art werden zum
höchsten Preise angekauft.

Klein. Coulinstraße 3.
Teleph on 3490,
Möbel, Bücher,

Lüster ufw. kauft Groß,
Blücherstraße 27.

Kompl. Schlafzimmer,
gut erhalten , zu kaufen
gef. A. Bouillon, RSmer-
bem 14.__

Gebr. §iegeWle
zn kaufen gesucht. Ana.
mit Preisangabe an
Städtisches Krankenhaus.

Kdstein im T.
8 « kaufen gesucht:

3 « artentische,
1 Kokoslaüfer.

Kinephon - Theater.
Taunnsttraße 1.

MekkAlPMelk
oder Break. Näheres bei

Krau Dieb,
Luiseustraße 22, 1. hier.

Kinderklappwagen
ut erh., zu kaufen aes
'" m, Mücherstr. 8,  2 r.

Gesucht ein Fahrrad
fFreilauff , gebr. ov. neu.
Harms , Sonnenb . Str . 34,
von 9—10 oder 3—4 Uhr.

Ein Damen -Fahrvad
u kaufen ges. Netzeier,
"' ' nz, Osteinitratze 10.

Ausgekämmte Haare
kauft Bwdtmann , Haar-
bandl ., Rheinstr . 34, G. 1.
AuSgek.

Industrie
aare f. KriegS-

z. höchst. Pr.
Steiner , Luiseustraße 46,
amtl . gen. Haaraufkäufer.

Wellritzstr . 2 t,
ftftnfeiftcc ttrCntf

Seiil««.Stiibrtc
Uisch«, Pspier,

Lumpe » «. dgl.

Acker
Telephon 39 .30.
Postscheck-Konto 19659.

Blumentöpfe
kaust Haft mann , Blumen,
stand am Markt.

Sekk-, Memme
Flaschen, Lumpe«, Papier.
Hasenfelle. Roßhaar us» .
kauft stets Sch. Still,
Blöckier str. 8. Tel. 6«S8.

zi-schki, Iller Art
Lumpe«. Papier re. kauft
S . Sipper , Orauienstr . 23.
Mtb . 2. Telephon  3471.
PO"  Kohle für
Lumpen per Kilo 16 Pf .,
gestrickte Wollumpe« »er
Kilo 1.50 Mk., Neutuch,
abfälle, Papier . Maschen,
sowie gebe Blumentöpfe
und Hasenfelle kauft zu
den höchsten Preisen

8r« iW.ZlneSWi.
Tel. 1834. Wellritzstr. 39.

Alte Sportbilder
Jagd — Rennen — Schiffahrt

tauft W . Fliegen,
37 Wagemannstr . Teleph . 52.

[ MtoflMjt)
C Kapitalien-Gesuche )

20000- 30000 W.
1. Htzptzihek auf Gruud-
befftz im Rheiugau ge¬
sucht. Feldger. Schätzung
vor d. Kriege 64 000 Mk.
Anaeb. von Sellistgebcrn
u. A. 867 an d.  T aabl. -B.

Nachhypothek
auf Ia Geschäftshaus in
bester Lage mit bedeut.
Nachlaß zu »erk. Offerten
u. K. 627 an d. Tagbl .-B.

[ 3innuMitn]
( Jmmobllien-Berkiiufê)

Wohn.-Nachw.-Büro

Lion & Cie.,
Bahnhofstr. 8 T. 708.

Größte Auswahl von
Miet - u. Kaufobjekten

jeder Art.

Ms jinfQii&ctiott
Billen

«. Etagen
ii Men Breislasen
kauf- und mietweise, mich
Umgegend. Feder Käufer
ohne Aus», hochzufrieden.

Jos . Bruns
Büro Rheinstr . 21. K. 648.

üünst.Kskszankiöitsn
zu

Kauf und Miete
von

berrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich

Telephon 6656
iVllholmstraü « 56,J

Mstzerve Pillen
Bierstadt . Höhe, Sonnen¬
berg. Adolfshöhe und Um¬
gebung, zn »erkaufen. Ful.
Mstadt ._ Adelheids» . 45.

Herrschaftl. Landhaus,
solid geh., 7 Zim ., Diele,
Heiz., el. L., Gas , Obstg.
z. vk. Näh. Tagbl .-Vl. V*

Mk. 45 000 schöne
mod. kleine Billa,
3 Min . v. d. Anlag.,
cntb. 7 ,8.. reichlich.
Zubeh.. weg. Wegz.
zu verkaufen.
Engel . Adolsstr. 7.
2 X S-Zim.-Billa,

Kurp.-Nähe, 55,000 Mk.,
Mitbewohn., läng . Jahre
Mietvertrag , ä 1600 Mk.,
Hyp. 4 % stehend , ctut
Okt. verkäuflich, ob. Part,
mit Garten zu verm. Off.
u. M. 624 Tagbl .-Verlag.

Billa Sx
herrliche Lage, schöner
Garten , 8 Zimmer und
reicht, Zubehör, 15 Min.
vom Kurhaus , zu verk.
Preis 68 000 Mk. Aus.
kunft erteilt
Karl KuchS. Rerostr. 30,

gr. Garten , freie gesunde
Lag«, am Walde. 9 Zim..
2 Ballone , Diele, mit all.
neuzeitlich. Einrichtungen,
sofort zu verkaufen

Forststraße 23.
FMrlM«(Wr.)
zu verk. ländliche Villa,
13 Räume , Küchen u . Zu¬
behör, elektr. Licht, Koch¬
gas, W. C„ 4 Balk., Stall,
u. Waschhaus u. Garten,
allererste Kur u. S .-O.-
Lage, zirka 5,25 er, Preis
24,000, Auz. 9000, Hypoth.
15.000 Mk. Off. u. A. 856
Tagbl .-Derl . Agenten Verb.

Herrschaftl. Et »s«nha«S,
7-Z.-W. mit Garten ufw.,
ehr rentabel , zu verk.

ilbach, Dotzh. Str . 53.Fe

SttlNMShM
mit groß. Restaurant,

gut. Kurl ., vorzügl. für
Kaffee u. Kondit. od. für
ortboväd. Anstalt geeign..
preiswert zu verk., evt. zu
vertauschen. Näheres unt.
S . 618 qn d. Tagbl .-Verl.5kIt.gf»l>.AiISlhl

«Borzügl. Spekulations-
Obiekt).

Zwecks Aufhebung und
Teilung einer Gemein¬
schaft tit ein 130 Ruten
grotzes Grundstück, dicht
an vornehmst. Villenauar-
tier WiesbadmS gelegen,
sofort sehr billig zu verk.

Der Beauftragte:
G«. Lotz. Zietcnring 10.

" Teleph—> 41 09. ^ _
Chancenreiches baureifes

gr. „Billengelände", nahe
Kurpark Wiesbaden zn vk.
Karlstraße 15» L WieSb.

2-Aam.-Billa
in schöner freier Lage, je 6 Zimmer , Bad, Balkon,'
hübscher Garten , preiswert zu verk. Anfragen nur v.
Selbstreflekt. erbeten u. ft. 86» an den Tagbl.-Berlag.

( Jnunobilien -Kanfgesuche)
Billa

für 1 ad. 2 Fam. zu kauf,
gesucht. Off. nur m. Pr.
u. ®. 627 a. d. Tagbl .-Bl.Kleine Billa,

moderne Einrichtung , i«
Brette von 28^ -40000
«kgen Barzahl , zu k. gel.
Off. u. S . 248 Taabl .-B.

Kaufe schuldenfr. Grundst.
gebe kleine moderne Billen
>n«r 1. Htzv. bel.). nabe
mittl . Parkstr . hier. Off.
u. N. 625 Tagbl.-Berlag.

36  fite eint
mit 50 oder mehr Setter
öffentliches Restaurant S
Quisisana-Biertel . Haus
müssen in gutem Zustar
sein. Bin ganz solider
Erfahrungen , kann 76,(
solide Offerten mit was
rücksichtigung. Diskretio
V. «30 an den Tagbl .-B

Wlssitt Mn
oder gleiches Hotel ohne

onnenberger Straße oder
Mobiliar und Inventar

»de, Hypotheken geregelt
Käufer mit langjährigen
00 Mk. anzahlen. Nur
igen Preisen finden Be¬
tz zugesichert.Off.unter
erlag.

SchönheitSpfl., Ragelpfl.
Frieda Michel, Taunus,
stratze 19. 2. am Kochbr.

Gtegante
Nagelpsiege.

öl. Homersheim,
DotzHeimer Straße 2, 1.

am Residenz-Theater.

Slylinheitspflezel
Dora Bellinger, Schwal«
hacher Straße 14, 2, am
Residenz-Theater._
Schönheitspflege, Ragelpfl.
H. Rudorf . Mittel str. 4. 1.

an der Langgaffe.

Tausch!
Suche kleine Billa oder

Etagenhau « «. gebe Billa
oder gedirg. Etagenhaus,
feinste Lage. Köln, in
Tausch. Nur reelle Ana.
erbeten unter A. 866 an
den Taabl .-Berlag . _

f WchtllM 1
Die RestanrationSräumc

KiliSlllhtt Auf
find sofort zu verpachten.
Näh. bei Heinrich Jung.

Hni»mi1)t 1
Kandidat

des höheren Lehramts er¬
teilt Unterricht u. Nach¬
hilfe in allen Fächern der
Overrealschnle. Off . unter
W. 626 a. d. Tagbl.-Verl.

Staatl . gepr. Lehrerin,
i. Ausl . g„ ert . g. Unterr.
u. Nachh. N. TgvI.-Vl. 3V«
fKer erteilt alt . Schülerin
Höherer Mädchenschule, in
Sonnenberger Str . w.,

Nachhilfe¬
unterricht

in allen Fächern. Geil.
Zuschriften unt . N. 629
an den  Tagbl .-Verlag ._

Wer erteilt
gründl . Einzelunterricht
in doppelter Buchführung.
Prioat . Offerten unter
W. 629 an d. Ta gbl.-Berl.

lemm«i!s 8 Sprachen
I Korrespondenz

Nene 1Schönschreiben

HSÄ?
, Maschine njchr.

_s a. briefl. 83l monatl.
Schreibmaschinen verleiht
Generalbeeid .Doimetsch.am
Landgericht. Reugasfe 5
Scfireiö-Institf.Er wacüsene

Rund * und Zierschriften
unter Garantie d. sicheren
Ertolyae.  J . H. Frings,
Rheinstraße 63, 1, Ecke
Schwalb . Str . — Tel. 3027.

Wo kann Fräulein
abends Rund - u . Lack¬
schrift lernen ? Off . mtt
PrekSanaobe u. G. 630
an den T « ch>l.°Berlag.

M Habich, Piänistm,
ert . 1kl. Klav.-Unt. Reifez.
Rauenthaler Str . 19, Ir.

MufiNehrerin
a. Berlin erteilt Gesang-,
Klavierunterricht autzer d.
Sause . E, Zehr. Walluser
Straß e 11.  P arte rre ._ _
Biolin - u. Klapier -Untrre.

w. gr . ert . Dotzh. Str . 55,2

üjMeil' WMi^

AKlkNllWk
braunes Leder, in der
Straßenb . Mainz - Wies¬
baden. Linie 6 (von der
Bahnhofshaltestelle Wies,
baden nach dem Kurhaus)
liegen laffen. Finder er¬
hält 10 Mark Belohnung.

Ed. Ful . Bingel.
Wiesbaden. Blücherstr. 13.

In Droschke
Rr . 174

am Donnerstag vormittag
nach Fahrt Nerotal , Bahn¬
hof Regenschirm mit silb.
schräg gerilltem Knopf
liegen ’ geblieben. Gegen
gute Belohnung abzugeven
Nevobergstratze 21.

MMikMkWN«
Smn nt Damen

finden autbürg . Mittaas-
tisch. Bismarckring 43. 1.

SUMMr Mrlik,
Weber- . 85. 1. Senu . 1612

«MM
Meiner
empf. ffch tü cht. Sch neid.

Damenfriseur
empfiehlt sich im Frisier .,
Ondulieren autzer dem
Sause . Unterricht wird
erteilt . Offert , u. O. 629
mi den Tagbl .-Berlag.

Weißnäherin
emvf. sich im Ans. u. Ans-
beff. v. Wäsche in u. antz.
d. H. Off . T. 247 Tabl .»V.
Fuß - u. SchönheitSpfloge
S . Fephl. Ellenbogeng. 9,1
3it . SWPWie«

Midi Smoli.
Eck,watback,erStr . 10. 1.

W hiN -Mpiikik
von 11—8 abends : das.
fran » Std . Fr . Elfried«
Metzer. Kirchgaffe 19. 2 l.

1500  Mark
gegen Sicherheit und gute
Zinsen auf 6 Monate so¬
fort zu leih, gesucht. Off.
u. E. 629 Tag bl.-Berlag.
400 Mk. von Selbstgeber

%o(mVi  Jahr gegen
Schuldschein sofort ge¬
sucht. Offerten u. R. 248
an den Lag bl.-Verlaa,

Mit
20-40,000.

suche ich mich still od. tätig
an lohnendem Unternebm.
oder Fabrik zn beteiligen
unter Sicherstellung des
Betrages . Briese unter
A. 846 an den Taabl .-V.
Wer liefert tägl . ’A Ltr.
AiestennrlLch?

Sigmund Levv.
Kaiser- Friedrich- Rina 84.

ÄuS Privathand
ein Klavier zu mieten
gesucht. Angeb. u. N. 248
Tagbl .-Verlag ._
Möbelwagen.
Wann fährt Möbelwaa.

leer von hier od. Umgeb.
nach Gießen ? Off. Rnd.
Mensch. Bismarckra. 3 5, 2.
Welcher Knabe od. Mädch.
bringt gegen entsprechende
Vergütung 3—4mal woch.
einer Ziege Grünsutter?
Offerten unter W. 628
an den Taabl .-Verlag.

Schlacken
können abgefahren werd.
Adolph DamS. Dotzh eim.

Wo kann a. Getränke
abgeholt werden ? Näh.
J -chnstratze 44, Hth. 1 l.
Schlacken f. Gartenwege
k. kosten!, abgeholt werden.
Karl Blumer u. Sohn,
DotzHeimer Stratze 61. ■

Kind
sanch diSkr. Herk.) wind ,n
gute liebevolle Pflege ge¬
nommen. Offerten unter
H. 625 a. d. Taabl .-Verl.

Heirat.
Anständ. Herr , kathol.,

mittl . Fig ., 36 I .. in d.
Stell ., w. mit e. braven
solid Häusl. Fräul .. kath.,
zwecks Heirat bek. zu w.
Fräul in dien. St . nicht
ausgeschl Anontzm zweck¬
los. Berschwiegenh Ehren¬
sache. Gefl . Offerten u.
W. 627 an den Tagbl .-V.

Was Sie suche«,
finden Sie durch mich.

In dieser schweren, gesellschaftslosen Kriegszeit er'
fordert mancher Mann das doppelte Bedürfnis , ein ver¬
ständnisvolles Wesen kennen zu lernen . Ich mache
Herren und Damen der Gesellschaft in vornehmster u.
diskretester Weise für eine spätere Ehe miteinander
bekannt. ' 1

$rau £ . Oietz,
Lnifenstratze 22, I . Telephon 1599.

Sprechzeit von 10—1 und 3—7 Uhr.
Best« Referenzen stehen zu Diensten.

15« Mark
Briohnang

demjenigen, welcher mir
den am Freitaa , den 3. d.
Monats gestohlenen

^ftobl ^ e
», dünnes feines Leinen),
ca. 37—38 Mir ., wirder-
bringt . und
5« M ». Bel.

dem. der den Täter zur
Anzeige bringt.

Behr-Lrvin.
_ Wilhelmstraß c 54 ._ _

Balkoilkastcn
aus Ton 30, 40, 50 ew l.,
W.  1 .50, 2.20, 2.80 Mk..

Blumenampeln.
Blnmenkästchen.

Julius Moilath
jMnlteca2. Ffpr. £956.

KteailtU
Buden

UNd

Sielen
ikifnftg

25 cm
geschnitten

sofort in Waggons
abzngebeu. F200

Otto Edelmann,
Holzhandlnng

fiijjeiiiitg.

ElsenliUOr„Trilecit“
ein vorzüglich bewährtes anregendes Mittel bei Schwächezuständen

jeder Art. Alleinverkauf per Flasche 3 . 30 Mk, 328
t Scfailtzenhof -Apotheke » Langgasse 11»

DeutscheGillette
Rasierapparate
«.MWelkkliliW
m. ge-bogeuer Klinge

zu haben bei
PH. Krämer . Lauaaaffe2L

Hula i . Mw
gez., „ sowiein Topfen

sämtliche K,
zu haben in der
von P . H>
weg h. d.

«eMskMire».
besonders starke Ware,
alle Sorten per 100 2 M..
Sellerie u. Lauch 3 '.DL
Tomaten , extra st.. 25 Pf.
Tabakpflanzen St . 15 Pf.

KlWlN MN.
Aukamm-Aller.

SeMMzea
starke Ware, groß. Vorrat

Gärtnerei
Friedrich Catta
links der Lahnstraße.

Achtung!
Bohuenstangen 25 und

35 Mn das .Hundert gibt
ab Ä. Schmidt, Bierstadt,
Hintevaaffe 6.

Ausladen von Kohlen
u. sonst. Fuhren bes. bill.
Reith, Karlstratze 39.Strümpfe
werden billig und schnell
repariert

Schulberg 25. Part.

Gartenkies
lief. Speditionsgesellschaft
Wiesbaden . Adolfstraße 1.
Telephon 872. 315

SüsshoSz
■ inPak . z. 20 ^ Verkauf ■
3 100 Pakete. 11— 4il
■ 300 . 45 — .« AI PortokreMochnahmo. I
mErnst&Witt,Abt.103n

Hamburg 28.

Stadt-Umzüge
NeberlandtranSp ., Verpack.
Bester. Blrickstraße 20. 1.
Kohlen- u. Transporte

>n. an Geng, DotzHeimer
Stvatze 132. Hth. 3 r., da-> lelbit auch Wagen su verl.

Sofas u. Betten
werden gut aufgearbeitet
Rheinstratze 47. Hth. 1 l.

l Mitze WiMIil
Die städtische öffentliche

Lastwaae in der Schwal-
bacher Stratze wird werk¬
täglich in der Zeit vom
16. März bis einschlietzl.
15. Sevt . von 6 Uhr vor¬
mittags bis 12 Uhr nach¬
mittags und von 1 bis 7
Uhr nachmittags in Be¬
trieb gehalten.

Bon 12-—1 Uhr nach¬
mittags bleibt dieselbe ge¬
schloffen.

Wiesbaden. 12. 8. 1918.
Städtisches Mziteamt,
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Tages-Veranstaltungen
Wirsbadkuer Tagbl«1t«

^1^
Köritgl. Schauspiele Donnerstag. s. M»i.

Donnerstag, V. Mai. Vormittags 11 '/ , ubr
43. Borstellg. Abonnem. S. I Konzert des städtischen

Kurorchesters in der
Wannyk « /er Kochbrunnen-Anlage.

Sa ^i Un|- AhlK « 2lUfiÜÖ<n LeitnD«: Konzertmeister
öon Richard Wagner. w . Sadony.

Samuel
Moses.
Salomo
HeSra.
Ammon,
Abel

Landgraf von Thüringen
Hr. Paul Knüpfera. G.

Tannyüufer . . Hr. Streib
Wolfram . Hr. de Garmo
Walter von der Vogel¬

weide . . . Hr. Scherer
Biterolf . Hr. Schützendorf
Heinrich . . . Hr. Schorn
Reimar . . . . Hr. Kipnis
Elisabeth. Frl. Geyersbach
Venus . . . Frl. Englerth
Junger Hirte . Fr. KrämerI.Frl.HertelPtwTS*

. . Frl. Haas
Ans. 6 /̂., Ende etwa 10*/,.

Freitag. 10. Mai.
43. Vorstellg. Absnnem. C.

Zum ersten Male:
Saul.

Tragödie in 8 AufzügenI
von Friedr. Erbrecht.

Saul . Hr. Eoerth
Michal . . Frau Hummel
Jonathan . . Hr. Schwab
David . . . . Hr . Albert
Almer. . . . Hr. Ehrens
Abigail. Frl . von Hansen

» » » Hr. Zoll.» I
. . . . Hr. Legal>

tzr. Steinbeck
Hr. Bernhöft

Hr. Lehrmann
» - - - • ©*• Wiegner
Anführer der Philister
.. . ^ Hr. MebuS
Em Arzt . . Hr. «ndriano
Wahnsinniger. Hr. Keune
lnn Greis . . . Hr. Marie

Drei | Braun-Groiser
Frauen I _ * • • • KuhnGroßmann-Treu

Eme Wache. . Hr. Spieß
Sin Bote . . Hr. Masche!

Hr. Schäfer
KriegerSauls ^ dendhack. Hr. Geisel

. . - Hr. Pracht
^erschwv-l Hr.Andriano jr.

>ene / . . Hr. Wenzel
An. 7, Ende etwaS'/. Uhr.

Donnerstag, S. Mai.
Nachm. */,4 Uhr. Crmäß.Pr.

Familie
Hanne «, an«.

Schwank in 3 Akten von
B. Leon und A. Engel.

Unter der
blühende « Kinde.
Ein fröhlicl es Spiel mit

Gesang in 3 Akten von
Kästner und TeSmar.

Musik von Fr. Geliert. |
Welling. . . Oskar Bugge
Wotter . . . Erich Möller
Tiburtius Georg Maya. G.
W. Pütz . . Heinz Kargus
K. Erkens . Rudolf Onno
Lotte . Margit Heyda. G.
Naffina. . . Minna Agte
Wolter. . . Evi Molfert
Achterberg. Gustav Echenck
Fritz . . . Alduin Uriger
Otti . . . ©ihm Spohr
Gerda . . Edith Wiethase
Wedel . . Ela Tillmann
Mieze . . Eäcilie Beseler
»rika. . . Käthe Niemeier
Emmy. . Agnes Wiegand
Franzi . . . Rosa Knapp
Alois . . Gustav Froböse
Johann . . Fritz Hnborn
Eine Magd . E. v. Beauval
Ans. 7, Ende gegen 10 Uhr.

Sadony.
Nachmittags 4 Uhr:

Im Abonnement
Rieb. Wagner- Konzert.

I Leitung : C. Schuricht,
Stadt Musikdirektor.

Orchester: Städtsiches
Kurorchester.

1. Ouvertüre zur Oper
„Tannhauser".

2. Siegfried-Idyll.
3. Vorspiel und Isoldes

Liebestod aus d. Oper
„Tristan und Isolde".

14. Tonbilder aus dem
Musikdrama„Die Wal¬
küre".

Abends 8 Uhr
Abonnements- Konzert.
Städtisches 'Kurorchester.
Leitunir: H. Jrmer, Stadt

Kurkaf ellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper

„Semiramis"v. Rossini.
2. Großes Duett aus der

Oper„Die Hugenotten"
von G. Meyerbeer.

3. Festtanz und Stunden¬
walzer aus „Coppelia"von L Delibes.

4. Ouvertüre zur Oper
„Die lustigen Weiber"
von O. Nicolai.

5. Ungarische Rhapsodie
Nr. 12 von F. Liszt.

6. Fantasie aus der Oper
„Traviata“ von Verdi.

Freitag, 10. Mai.
Vorm. 11 Uhr:

Konzert des städtischen
Kurorchesters in der

Kochbrunnen-Anlage.
Abonnements-̂Konzerte.

Stadt . Kurorchester.
Leitung: H. Jrmer, Stadt.

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr

1. Hochzeits-Marsch aus
„Ein Sommernachts¬
traum“ von F.Mendels-
sohn.

2. Hellafest aus der Oper
„Königskinder“ von
E. Humperdinck.

3. Mondnacht auf der
Alster, Walzer von
O. Fetras.

4. Die Quelle, Ballett¬
musik von L. Delibes.
Ouvertüre zur Oper
„Die diebische Elster"
von G. Rossini.

6. Saltarello von Gounod.
7. Das Herz am Rhein,

Lied von H. Hill.
8. Fantasie aus der Oper

„Die Zauberflöte" von
W. A. Mozart.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertürez .„Phaedra"

von J. Massenet.
2. E nleitung zum3. Akt,

Tanz der Lehrbuben
und Aufzug derMeister-
singer aus der Oper
„Die Meistersinger von
Nürnberg" v. Wagner.

3. Solvejgs Lied a. „Peer
Gynt" von E. Grieg.

4. Ouvertüre zur Oper
„Der Freischütz" von
C. M. v. Weber.

5. Tarantelle von Liszt
8. Fantasie aus der Oper

„Tannhauser" von R.
Wagner.
Kriegsmarsch aus der
Oper „Rienzi“ von R.
Wagner.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 7.

Samstag, 11. Mai, 7'/, Uhr, Casino, Friedricbstr. 22:
Schreiber ’s Conservatorium , Adoifstr . 6 11

KONZERT (miisik. dram. Abend)
von einigen Lehrkräften des Instituts:

Frl. Luise Keiser , Opernsängerin,
Frau Flla Wilheimy (Deklamation),

Hr . 31 ax Pascha , Kgl.Kammermusik . (Violine),
am Königl. Theat r,

Dir. Franz Schreiber (Klavier),
Frl . Lilly (»oebels (Begleitung ).

Sonate f. Kl. u.V., von C. Franck ; Lieder von Reger,
Schubert, Mozart, Pfitzner, Richard ; Dichtungen von
Presber, Liliencron, Jensen, Falke, Löwenberg,
Wildenbruch, Ernst Ebner-Eschenbach.

Karten zu Mk. 3, 2, 1, Schülerk. 50 Pf. durch
Musikalienhandle, von Franz Schellenberg, Kirchg. 33
u. abends am Eingang. — Die für 24. März, 5. April,
4. Mai bereits ge'östen Karten

Residenz-Theater
Wiesbaden.

Eigentümer und Leiter: Dr. Phil. Hermann Rauch.
Fernfvrech- Anschluß 40. : : Fernsprech. Anschluß 49.

Montag, den 13. Mai. abends 7% Uhr:
Dntzendkarten ungültig. Fünfzigerkarten ungültig.

Rur einmalige« Gastspiel

Künstlerische Tänze

l Hesse
Joachim von

Seewitz.
Preise der Plätze: Sulon-Loae Mk. 8dl) i Wmu«-

go* Mk. 6250, I Rmm-Balkors Mk 6- OriÄ
Mk. 6.—, 1. Sperrsitz Mck. 5_ £ (SwSrBfc

Mk. 3—, 2. Rang LR. 2.—, Batton m . IM. **
Der Vorverkauf beginnt Freitag, den 10.

Freitag , 10. Mai.

Werdsleufrl
Drama in 5 Akten von

Karl Schänden.
Der Mann . HanS Flieser
»emWeib . Lucie Höflich

alS Gast
«renzjäger . W. Chandon
Anfang?, Ende nach9Uhr.

"»7vnson.Thesier.LLL
Morgen Freitag letzter Tag!

Erst-Anffübning des großen phantastischen
Schauspiels in 4 Akten

Die goldene Brücke
mit Fraulein Magds Madelaine.
Von Ehrgeiz geblendet.

Hervorragendes Künstler - Drama in 2 Akten.
Jugend kennt keine Tugend.

Lustspiet in 2 Akten mit Kose Theby
. , , und Harry C. Mvers.

Schnurze! als Menschenaffe Konsul. Lustspiel.
Bilder an , Oberrra- ke<i. Natur.

Erst - Auftiilirnng.

Sein letzter
Bericht.

Drama eines Menschenschicksals in 6 Akten
von Carl Heinz Wollt.

üoftehen und das holte 6.
Lustspiel mit Cläre Schwarz.

Samstag, 11. Mai und folgende Tage:
Gastspiel

der Harmonie-Film-Gesellschaft Berlin
unter Mitwirkung des gesamten

Balletts d. Deutsch. Opernhauses Berlin.

KINEPHON
Eret -Auffuhrang.

Nur noch heute' und morgen!
Die Kose von Dschiandnr.
Glanzvolles exotisches Drama in 4 Akten.

In den Hauptrollen:
ITA SARA

die durch ihre Schönheit und Anmut berühmte
Fantasietanzerin.

Friedrich Zelnik
der geniale Charakterdarsteller als
Sultan von Dschiandnr.

Interessante Naturbilder.
HEDDA

die talentvolle Künstlerin in ihrem neuestenWerk:
-Den »Uebel grösstes
aber ist die Schuld.

Lebenstragödie in 3 Akten.
_Anfang 3 Uhr.

Heroberg
Heute Donnerstag , 9 . Mai

(Chrisli -Hunmelfahrt ):

AAS MW.
MjäWe SornifenhapeKe.

StilUBfl: LbttmsikomslerM. Web«
Anscmilhlte« pcagTimm.

Anfang 4 Uhr.  Eintritt 30 Pf.

MONOPOL
WUhelmstr. 8.

Allein - Erstanfffihrung!

Es gibt nur Eines auf
der Welt was ewig ist

-die Liebe.
Drama aus dem Studentenleben in G Akten.

In der Hauptrolle die temperamentvolle

JLeontine KiiIrnberg.
Schone Naturbilder.

Oie jKQtlers.
Urfidele Familiengeschichte in 2 Kapiteln.

Anfang 3 Uhr.

m

■

i

ficMspieUuns Weslend.
Weil ritz strafte 8.

Zur Aufführung gelangt:
Des Lebens ungemischte Freude.

In der Hauptrolle die Kinoköniein
:: FERN ANOBA ::

sowie das übliche Beiprogramm.

Kaffee Orient
Unter den Eichen — Schönster Aufenthalt.

Täglich nachm, nnd abends Künstler-Konzerte.
NB. Beide Konzerte finden bei jeder Witterung statt.

Hint ritt teel.

vornehmes BuntesTheater
Wegen des starken Andranges

finden heute am

Mimmelfahrtstage

3 Vorstellungen
statt.

Küacfam. 3 Ohr zn halben Preisen.

am
Stiltstr. 18 :: Fernspr. 1086

Täglich die beliebten
T ulpenstiel - Konzerte.
H MeHsatlens -tjastspielTl

lAenffOeorgi
Weltmeisterd. hnmor Fortragskuest

Und die übrigen Konzert-Solisten.
Auftreten d. Konzert -Einlagen ab 8.30.
Sonntags 2 grosse Konzerte 4 u. 7V* Uhr.

Trotz grosser Unkosten keine erhöhten
Eintritts-Preise.

Vergnügungs - Palast

Gross-Wiesbaden
Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.

Heute Hlmmelfahrtstag
2 ungekürzte Vorstellungen

nachmittags 3»/2 u . abends 8 Uhr.
10 Attraktionen 10,

u. a. :

2. Vorstellung5 Uhr.

3. VwstelloDg8 Uhr.

ln jeder Vorstellung der großartige

Mai-Spielplan.

Otto Waldemar
Mahnström's Zwerge

3 Romanis
Karl Pauly Joh-Bar

2 Ferdinandos
usw. __ __ _ usw.

Im Cabaret : Vollständig neues Programm.

Im Restaurant : Konzert der Liliputaner.
Zum ersten Mal in Wiesbaden.
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s 1. Wer Gemüse und Obst , glmchvdel , ob IN-
Lndisckwr oder ausländischer Hcrrumt, scill^ It, tit
verpflichtet, die Preise sowohl im Schaufenster als
im Vertäunsrmnn in schwarzen, mindestens 2 cm

'jett Buchstaben auf weißem Untergrund an gut
Jbatex  Stelle cmszuhAnaen.

Außerdem muß cm jeder ,m Laden oder Schau¬
fenster befindlichen Warenso-rte und an wdM ein¬
zelnen Behälter, in dem sich Gemüse oder Obst be¬
findet, an sichtbarer Stelle eme Preistafel angebracht

2. Die durch den Preisaushang und die Preis¬
tafeln angetündigten Preise gelten als Preisforderung
im Sinne des 8 5 der Bekanntmachung. gegen̂ stber-
mätzi«ge Prerssteigeruhig vom 23. Jmr 1915 (Reich---
TettÄk . S . 467.) . . .

Die angekündigten Preise dürfen nicht überschritten
werden. Die Abgabe der im Kleinverkam üblichen
Mengen an Verbraucher zu dem angekündigten Preise
gegen Barzahlung darf nicht verweigert toewen. _

§ 3. Zuwideichandlungen werden mrt Geldstrafe
bis zu einhunderMtnszigMark und im Unvermögens,
falle mit Satt bis zu vier Wochen bchtrcht, sofern nutzt
andere Vorschriftenschwerer« « 'trafen cmdrohen.

§ 4. Diese Verordnung tritt sofort rn Kraft. ” 591
Wiesbaden, den A -Ui 1917.Staotlsche Prersyrusim- ssteue.

Verein FMk»MMt- Frsve«WlmG.U.
18. Mttglieder-Bersammlung

am 10 . u« d 11. Mai 1918 in Wiesbaden.
Programm:

^ Freit^ , vormittag 9% vbr, im Saale der Park»
1. Eröffnung der Mtglisderversannnkun« u. Bericht!

über die Vereinsarbeit. ^ . ,
2. Bortrag des Herrn Geh. Hofrat Stadtschulrat

Dr. Sickingen- Mannheim über
„Wesen und Ziel der Einheitsschule ".

< 8. Diskussion. . „ . _ ,
Freitag, abends 8% Uhr, im kleinen Saale ^

Kurhauses: OeffentlicherBortrag von Frau Marianne
Weber-Heidelberg über

„Die besonderen Kultnraufgaben
der Frau ".

LQ - vs . - Kleid!
Ausstellung

6 1 Gross © Burgstrasse 6 1
Wiesbaden.

Vom 10.—18. Mai Ausstellung

Künstlerischer Damei-Kleiüer.
MODELLE

in Batik , Hand - u . Kurbelstiokerei
nach eigenen Entwürfen.

Auguste Diel
Atelier für vornehme künstlerische Damenkleidung.

Wtmschg emässe Anfertigung.

Samstag , den 11. Mai, vormittags 914 Uhr, im
Park-Hotel:

2.° Vortrag' von Dr. Elisabeth Altmann - G-tthriner,
Mannl^im über
„Träger und Organe der sozialen
Fürsorge ".

3.  Bortrag von vr . Marie Elisabeth Luders»
Düsseldorf über
„Die bessere gewerbliche Ausbildung
der Frau ".

4. VerschiedeneBcreinsangelegenheiten.
Auch Nichtmitglieder haben Zutritt. Teilnehmerkarten

m I Mk. für die ganze Tagung am Eingang des Sitzungs-
«ales , Park-Hotel, Freitag vormittags 9 Uhr. F573

_ Ter Vorstand.

NerelnL«iaW« i- Zrn»ßel»»
18. Mitgliederversammlung

Freitag, de« 10. Mai, abends 81/ , Uhr, im kleinen
Saale des Kurhauses:

Oeffentlicher Bortrag
von Frau Marianne Weber , Heidelberg,

über: F 573

„Ak fcfguMKII MumMe«M$««“.
Eintritt fr ei, auch für Nichtmitglieder. Der Vorstand.

Schürzen
in nur guten Qualitäten.

Conrad Vulpius
markfstr . 30, Ecke Tleugasse 26.
K . A . Seife , Zusatz -Seife

K . A . Seitenpulver
»uch für Wiederverkäufer gegen Mai- u. Juni-Karten

empfiehlt
Seifen fabrik Gustav Erkel , Langgasse 17.

Stets Eingang von

Beleuchtungs -Körpern

Echten alten 46—48%iß.Zwetjchen-
branntwein

hochfeine Ware, empsehl.
(BeDrüöec fiiliao,
Dotzheimer Straße 29.

_T elevben 2226._ .

la Apfelwein,
naturrein!

Wegen Aufgabe des Wirt-
schastsbetr. verk. ich meine
Apfelweine in Flaschen u.
kleinen Gebinden. Bestell,
per Karte oder 1. F. 2592
genügt. W. Hobler, Fried-
richstraße 44. Hth. 2 St ..
Ka rlsrnber Hof.

werden schick garniert,
faffoniert, Borten-, Tüll-
hüte nach neuesten Modell,
gearbeitet. Zutaten werd.
verwendet. Tadellose Arb.
SedanplatzS,2.

Erstklassige
Frankfurter Pubdirektrice.

Haarnetze. Haubennctze
Dtzd. 14.50, Stirnnctze
Dtzd. 15.50. Größe 40/40.
Preis freibleibend. Gar.
echtes Menschenh. Gr.tra
groß, vorzüglicher « itz.

Hermann Baehr.
Haarnetz- Großhandlung,
Brübl bei Köln a. Rh..

Scbloßstraße 15. Fl4 3
Haar- u. Mundwasser

in nochAfriedensgualitgt.
Schloß-Drogerie Siebcrt,

Marktstrabe 9

Hosenträger,
! gute, kräftige, in allen

Preislagen.
Herrn . Kump,

Sattler , 400
Moritzstraße7.

Gebrauchte 390

Tennisbiille
werden gut in Stand ges.

Sporthaus Scharfer.
Weberaasse11.

Domänen-Berpachtung.
Die Domäne Kleebergcrhof mit Kellershof im

Qberwesterwaldkreise, l '/i  Kilometer von der Etsen-
°̂ M̂it^ -ch? den̂ 22.̂ Mai' l918^ vormittags 9 Uhr.

in Wiesbaden, Luisenstraße 19,
im Sitzungssaal- der KöniglichenRegierung,

für die Zeit vom 1. Juli 1918 bis 1. Juli 1936 meist,
bietend verpachtet werden. - ,

Größe 99.771 Hektar (bisher 92.797 Hektars
Grundsteuer-Reinertrag: 1881,28 M. Erforderliches
Vermögen: 115 000 M. Bisherige Pacht 7297.18 M.

Nähere Auskunft, auch über die Voraussetzung
der Zulassung zum Meistbieten. erteilt: - 271

Königliche Regierung. ^ _ „
Abteilung für direkte Steuern, Domänen und Forsten

zu Wiesbaden.
Wiesbaden. den 24. April 1918.

Fritz Lehmann juwelier
Kirchgasse 70
neben Thalia-Theater

Fernrul 2327. :: Fernrul 2327.
Grosse Auswahl ih Juwelen.

:: Viele Gelegenheitskanfe ::
Die reell billigen Preise sind in meinen

Schaufenstern offen ersichtlich. 404
Ankauf von Brillanten.

Kausmimuische
Privatschule
Walter Paul

_ Kirchgasse 24 , II.
Klassen- «. Ettyelnuterricht. Tages» ». « beudlehrgLuge

Dora Wiss
Willy Schneider

Verlobte.
Wiesbaden Leipzig

Statt Karten.
Käthe Mundo
Hans Müller

Leutnant d. Res.
Verlobte.

Ringen. Zur Zt. in Urlaub.

Bitte Preis¬
liste verlg.

Charlotte Gieseking-Feilner
Konzerts ;»» gerin

Schülerin von Heinrich Knote u. Willy Juvet, Paris,
erteilt Gesangunterricht.

Zu sprechen vormittags Klarenthaler Strasse 2.

Schreibers Konservatorium
Adolfstrasse 6, IL

Ab 15. Mai neue Kurse in Gesang u. Theaterfach
des Herrn Leo Schützendorf, Kgl. Hofopernsänger.
Schauspielkurse : F'rau Ella Wiihelmy, Herr Brühl,
vom Residenz -Theater. — Anmeldungen für alle
Fächer der Musik täglich 11—1 und 5—6 Uhr.

-mirewm  Befreiung . .Urlaub. Zurückstellung,
WlllltiHl *.  Entlassung, Versetz.. Throngesuche,

1 (11 * Schriftsätze an alle Behörd. m. größt,
fl nll Oi Erfolg d.Rechtsbüro GuUich,Wiesb.

NHein str.60. Auskunft:Hilssdienst etc.

Meine kräftigen
Tisch- und Wand-

Kaffee- Mühlen ,Ä.
PSi. Krämer , Laug- asse 26.

in allen Preislagen.
eleg. u.ein!.Ausführung
Alle  Gas - u. Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.

Seiden- und
Stoff-Schinne
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.

W.Hinnenberg
Langgasse 15 . :: Tel . 0505.

Prima Waschmittel
per Pfd. 1 Mk empfiehlt
Brühl. Friedrichstr. 37. 3.

Dein gutes Herz ruht sanft in Frieden,
Ewig beweint von deinen Lieben.

Tiesbetrübt erhielten wir die traurige Nachricht, daß unser
lieber Sohn, Bruder, Schwager und Onkel, der

Kandsturmman»

Heinrich Struth
im Aller von 34 Jahren infolge schwerer Verwundung in einem
Feldlazarett gestorben ist. În tiefer Trauer:

Etter« und Geschwister.
Wiesbaden , den9. Mai 1918.

Bleichsttaße43.

Am 27. Apttl fiel fürs Vaterland unser
lieber Sohn und Bruder, der

Gefreite

Otto Sack
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Kl.

vorgeschlagen zum Eisernen Kreuze l . Kl.,
nach dreijähriger, treuer Pflichterfüllung
im blühenden Alter von 22»/, Jahren.

Die tieftrauernde Familie:
Heinrich Sack.

Dorkstraße 18.

Donnerstag morgen entschlief sanft
nach schwerer Krankheit unser heißgeliebter
Sohn und herzensguter Bruder

Hurt Espert
im Alter von 13 Jahren.

In tiefer Trauer:
Meter Gfpert nebst Fra«

und Kindern.

Wiesbaden , den9. Mat 1918.
Neugasse 18. %

Die Beerdigung findet Samsta, 11. Mai,
nachm. V-4 Uhr, vom Südftiedhof aus statt.

Danksngnng.
Rur auf diesem Wege.

In herzlicher Dankbarkeit gedenkt all
derer, die mir während dem Kranksein und
anläßlich dem Heimgang meines lb. Mannes

PredigerW. g. USlKner
Liebe erwiesen haben. ,Marie Bölkner.

Dotzheimer Sttaße 51.

Danksagung.
Für die Beweise wohltuender Teil¬

nahme bei dem Heimgang unseres lieben
Entschlafenen, sagen wir auf diesem Wege
herzlichen Dank. Herrn PfarrerD.Schlosser
für" seine trostreichen Worte und den
Freunden und Mitgliedern des Wies¬
badener Männcrgesang-Vereins, welche
ihrem Sangesbrudrr die letzte Ehre er¬
wiesen haben, besonderen Dank.

Familie» Albert Kempf
u. Und. fUiifch.
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